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Oeſterreich und Serbien
Die öſterreichiſch ſerbiſche Feindſchaft die jetzt in Sera

fewo ſo grauenvoll zum Ausbruch kam iſt recht jungen
Datums Jn den erſten Jahrzehnten ſerbiſcher Selbſtändig
keit war von einer gefährlichen Spannung niemals die Rede
viel eher ſchon von einem engen Anſchluß Serbiens an die
Habsburgermonarchie Das bißchen Kultur das ſich die
Serben bis zum ruſſiſch türkiſchen Kriege im Jahre 1877,/78
verſchafft hatten war made in Vienna Der geſamte Han
del ging durch öſterreichiſche und ungariſche Hände Oeſter
reich war es das noch 1867 den Abmarſch der letzten Türken
durchſetzte Die Kampfgenoſſenſchaft mit den Ruſſen im
Jahre 1877 hat dann ſiebzig Jahre nach der Befreiung des
Landes von der Türkenherrſchaft die ſlawiſchen Brüder
näher gebracht und nach dem Einmarſch der Oeſterreicher in
Bosnien und der Herzegowina gab es eine große Aufregung
unter den ſerbiſchen Nationaliſten Aber Milan Obrenowitſch
hat in dem Jahrzehnt nach dem Kriege das Staatsruder doch
immer wieder nach der öſterreichiſchen Seite hingelenkt ſchon
weil er in Wien eher mitleidige Herzen fand die ihm für
Wein Weib und Würfelſpiel die nötigen Silberlinge pump
ten Als der Battenberger die ſerbiſchen Scharen vor ſich
her trieb da wurde ihm von Wien aus ein Halt zugerufen
Auch unter Milans Sohne Alexander änderte ſich in dem
Verhältnis zu dem öſterreichiſchen Nachbarn nicht gar ſo viel
Die Streitigkeiten um die Vieheinfuhr fingen zwar ſchon
damals an die Beziehungen Serbiens zu der Donaumonarchie
etwas zu trüben Aber Alexander deſſen ganzes Streben
auf die Feſtigung ſeiner Hausmacht ging war nicht der
Mann um die großſerbiſchen Machtträume zu ſtützen Das
wurde erſt anders als der ſtille zähe Peter Karageorgewitſch
nach der Mordnacht vom 11 Juni 1903 in die Heimat zurück
kehrte Die Schwierigkeiten die er mit den Königsmördern
hatte haben ja auch ſeine Politik zunächſt gelähmt und ge
hemmt Aber er machte doch aus ſeiner Annäherung an die
großſlawiſche Politik keinen Hehl Jn der Annexionskriſe
trat dieſe Wendung ſehr deutlich hervor Trotzdem die Han
delsbeziehungen beider Mächte im Jahre 1908 eine Ent

ſpannung erfahren hatten nahm doch Serbien bei der An
nexion Bosniens und der Herzegowina ſofort eine Stellung
ein die es bis zum äußerſten kommen ließ Obgleich die
Einverleibung des Okkupationsgebietes doch nur die äußere
Anerkennung einer vollendeten Tatſache war hat doch Ser
bien im Vertrauen auf Rußlands Unterſtützung Kompen
ſationen gefordert Erſt als Rußland in der Vorausſicht
auf Deutſchlands Nibelungentreue das Schwert nicht zog
da brach auch in Serbien das Kriegsfeuer zuſammen ehe es
v z hatte Nur ein Opfer hatte es gefordert den
tollen nprinzen Georg deſſen politiſches Heldentum ſich
dann im Totſchlag eines Kammerdieners austobte Er bot
damit dem König der ſich in dieſen Monaten klug zurück
gehalten hatte die gewiß nicht unerwünſchte Gelegenheit
den unbequem gewordenen Sohn regelrecht abzuſchieben
Die Hoffnungen der ſerbiſchen Patrioten waren dadurch
ſchwer enttäuſcht und die handelspolitiſchen Beziehungen
waren nicht ohne Schuld Oeſterreichs nach wie vor ſehr
wenig befriedigend Unter dieſen Umſtänden wurde der

Drang zur Adria immer heftiger ein Hafen an der Adria
ſollte die Serben in ihrem Handel und Verkehr unabhängig
machen von den Schwobski Auch hier gingen ja die Hoff
nungen des Serbenvolkes nur ſehr bedingt in Erfüllung Es
erhielt keinen Hafenplatz aber einen Umſchlagshafen an der
Adria zugeſichert der durch eine unter internationaler Kon
trolle ſtehende Bahn mit dem ſerbiſchen Königreiche in Ver
bindung ſtehen ſollte An der Adria ſelbſt aber entſtand
unter Oeſterreichs Schutz das Fürſtentum Albanien Den
Urheber all dieſer Mißerfolge und Enttäuſchungen aber ſah
das ſerbiſche Volk und nicht nur das im Königreiche in dem
öſterreichiſchen Thronfolger Und dieſer Mißſtimmung ver
liehen die Attentate in Serajewo ein furchtbares Echo
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Heimwärts tot
Jrn der Stadt Metkowitz ſind alle Häuſer ſchwarz be
flaggt die Straßenlaternen ſind umflort und die Fahr
zeuge und Dampfer führen zum Zeichen der Trauer die
glazgen auf Halbmaſt Dienstag früh 6 Uhr langten die

eichen des hohen Paares mittels Sonderzuges aus
Serajewo an mit dem gleichen Zuge war auch der ganze
Hofſtaat der Verblichenen eingetroffen Die beiden Särge
wurden von Matroſen der Kriegsmarine aufgehoben und
von dem katholiſchen Geiſtlichen von Metkowitz unter dem
Geläute aller Kirchenglocken eingeſegnet und ſodann unter
gedämpftem Trommelklang der Ehrenkompagnie auf die
Kriegsjacht Dalmat getragen Der Sarg des vecr
ewigten Erzherzogs wurde mit der Kriegsflagge und der
erzherzoglichen Standarte der Sarg der Herzogin von Hohen
berg mit der Kriegsflagge bedeckt Unter Abfeuerung einer
Generalſalve der Ehrenkompagnie ſetzte ſich das Schiff lang
ſam in Bewegung An Bord der Jacht hatte ſich außer dem
Hofſtaat der Statthalter begeben der die Leichen während
der Fahrt auf dalmatiniſchem Gebiet als Landeschef be
gleitet Jn allen Gemeinden und Ortſchaften längs des
Narenta Ufers die reichen Trauerſchmuck trugen hatte die
ganze Bevölkerung mit den Gemeindevertretungen und der
Schuljugend Aufſtellung genommen Männer und Frauen
hielten brennende Kerzen Als das Schiff herannahte
knieten alle nieder Als die Kriegsjacht Dalmat vor der
Narenta Mündung anlangte leiſtete das dort verankerte
Schlachtſchiff Viribus unitis einen Geſchützſalut von
19 Schüſſen Die Dal mat legte an der Seite des Schlacht
ſchiffes an worauf die beiden Särge an deſſen Bord gebrachtwurden Das Achterdeck des Schiffe war in eine Kapelle

umgewandelt worden und mit Kriegsflaggen und Fahnen
geſchmückt Nach 9 Uhr früh am Dienstag lichtete Viribus
unitis die Anker und ſteuerte mit der Kriegsflagge und der
erzherzoglichen Standarte auf Halbmaſt dem Norden zu

Die Dienstagsſitzung des kroatiſchen Landtages die dem
Andenken des Erzherzogpaares gewidmet ſein ſollte war der

Schauplatz wüſter Szenen

die durch gegenſeitige Beſchimpfungen der ſerbenfreundlichen
und antiſerbiſchen Gruppen hervorgerufen wurden Präſident
Medakowitſch Mitglied der kroatiſch ſerbiſchen Koalition be
ſtieg die Eſtrade und wollte einen Rachruf ſprechen als die
ſerbenfeindliche oppoſitionelle Frankpartei einen großen Spek
takel begann Seitens der Koalitionsmehrheit wurde ihr
Ruhe zugerufen worauf die Frankparteiler ſchrien Sie

befehlen uns Ruhe Haben Sie vielleicht eine
Bombe mitgebracht Die Frankparteiler erheben
ſich von den Sitzen mit Schmährufen gegen die Majorität

wie Nieder mit den Mördern Abzuüug Ser
ben Nieder mit der Koalition Der Lärm dauert etwa
eine Viertelſtunde an Vom Schriftführer der das Protokoll
verlieſt iſt kein Wort zu verſtehen Unausgeſetzt werden
Rufe gegen die Serben laut Einer ruft Die Bel
grader Hand hat gearbeitet Auch die Galerie
ſtimmt in den Lärm ein Jhr habt den ſerbiſchen Kurs
inauguriert Die Kroaten müſſen aus der Koalition aus
treten wird gerufen Der Präſident der ſtehend vergeblich
wartet um ſeinen Nachruf beginnen zu können muß ſchließ
lich die Sitzung unterbrechen

Das Blatt der echten Ruſſen
Jn Petersburg wird die furchtbare Bluttat von

der geſamten Reſidenzpreſſe in eingehenden Artikeln mit
Abſcheu verurteilt Die Rowoje Wremja veröffent
licht dagegen ein Jnterview mit einer hohen Perſönlichkeit
die den ermordeten Erzherzog nahe kannte Die Unterredung
überſchreitet in der Charakteriſtik des verſtorbenen
Erzherzogs in der Behandlung ſeiner Beziehungen zu Kaiſer
Wilhelm und zur Militärpartei ſowie zu den klerikalen
Elementen des Reiches und zur geſamten Slawenfrage die
Grenzen aller Wohlanſtändigkeit

Kaiſer Wilhelm
hat ſeine Ankunft in Wien für Freitag mittag ange
kündigt Er blebt nur einige Stunden in Wien ſteigt
in Schönbrunn ab und wohnt der Einſegnung in der H 5
burgkapelle bei nach der erſofort nach Berlinzurück
kehrt Die drei Kinder des Erzherzogs welche noch in
Chlumetz bei den Chotekſchen Verwandten weilen kommen
erſt Donnerstag nach Wien Sie werden nicht im Belvedere
wohnen wo alles amtlich verſiegelt iſt ſondern bei der Groß
mutter der Erzherzogin Maria Thereſia die geſtern aus
Reichenhall angekommen iſt Die Hoftrauer wird durch
vier Wochen als tiefe getragen zwei Wochen als Halbtrauer

Am Tage der Beiſetzungsfeier iſt laut B in der
St Hedwigskirche zu Berlin eine Trauerfeier in Ausſicht
genommen an der die in Berlin und Potsdam anweſenden
Mitglieder des Kaiſerhauſes die Diplomatie und Staats
behörden teilnehmen werden Ferner ſoll dazu das Offizier
korps des Kaiſer Franz Regiments und eine Mannſchafts
abordnung ſowie die öſterreichiſche Kolonie hinzugezogen
werden Einer Einladung des Kaiſers folgend hatte ſich
Dienstag mittag

der öſterreichiſche Botſchafter von Szögyeny Marich
ins Neue Palais begeben Mit dem fahrplanmäßigen Zuge
12 Uhr 48 Min war der Botſchafter auf dem Bahnhof Wild
park eingetroffen wo vor dem Diplomatenpavillon bereits
eine Hofequipage bereitſtand Jm Neuen Palais wurde der
Botſchafter zunächſt vom Kaiſer und dann gemeinſchaftlich
vom Kaiſer und der Kaiſerin empfangen Der Botſchafter
verblieb auch zur Frühſtückstafel und hatte danach noch eine
längere Unterredung mit dem Kaiſer Jn der vierten Nach
mittagsſtunde kehrte er wieder nach Berlin zurück Am
ſpäten Nachmitag wurde der Reichskanzler im Reuen Palais
erwartet

Der Präſident des Reichstages Dr Kaempf

hat unter dem 29 d M folgendes Beileidstelegramm an
den öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter Grafen Szögyeny
gerichtet Tief erſchüttert von der Nachricht über die er
würdige und verbrecheriſche Attentat dem Seine Kaiſerlid
und Königliche Hoheit der Erzherzog Franz Ferdinand von
Oeſterreich und ſeine Gemahlin die Frau Herzogin zum
Opfer gefallen ſind ſpreche Euer Exzellenz ich namens des

Feuilleton
Die Dingelſtedtfeier in KRinteln

Unweit der Weſtfäliſchen Pforte wo die Weſer ihre
e Wellen durch die Berge zwängt ein paar Kilo

meter ſtromaufwärts liegt ſtill und friedlich das Städtchen
Rinteln Eingebettet in fruchtbare Matten und umrahmt
von grünen Bergen die ſich in den klaren Fluten der Weſer
ſpiegeln eitel wie eine ſchöne Frau Ein Hauch von Dorn
röschenzauber liegt über der Gegend Verſonnen liegen die
alten Häuſer mit den ſpitzen Giebeln da Kein Großſtadtlärm
ſtört den Frieden Von Zeit zu Zeit nur windet ſich ein
Eiſenbahnzug ſchlangengleich mit gedämpftem Geraſſel durch
die Fluren und hin und wieder ſtört die Pfeife eines
Dampfers der fauchend und ſchnaubend langſam wie eine

ecke den Strom hinaufkriecht und ein paar ſchwerbeladene
Kähne hinter ſich herſchleppt die Ruhe Es iſt als ſeien die
letzten hundert Jahre ſpurlos an dem Städtchen vorüber
gegangen als ſei dort noch alles beim alten geblieben Nur
ein wackeliger Hotelomnibus mit einem philoſophiſch ruhigen
Rößlein davor der nebenamtlich die Rolle der Straßenbahn
ſpielt und müde Reiſende gegen einen beſcheidenen Obulus
vom Bahnhof nach der Stadt befördert erinnert daran daß
uuch Rinteln im Zeitalter des Verkehrs lebt So führt das
Städtchen ein liebliches Traumdaſein wenig gekannt und
kaum genannt in beſchaulicher Ruhe von allerlei hiſtoriſchen
Erinnerungen zehrend und wenig angekränkelt von der haſten
den Betriebſamkeit unſerer Zeit

Mit einem Male änderte ſich das Bild Das war am
letzten Sonntag Da ging durch Rinteln ein ungewohntes
S Jagen r eilten die Bürger durch die

en angetan mit Gehröcken und hohen ſchwarzen Hüten
in allen Formaten Eine faſt unheimliche Regſamleit ent

gemeſſene Schritt und die ſteife Gravität
faltete ſich Dahin war alle Honoratiorenwürde dahin der

Es war als hätte
ein Fieber die Stadt ergriffen And vom Bahnhofe her
kamen die Menſchen in dichten Scharen Jeder Zug brachte
neue Fremdenſtröme Und ſie alle mußten unter Flaggen
und Wimpeln die große tannengeſchmückte Ehrenpforte
paſſieren die man da an der Weſerbrücke errichtet hatte
Weithin ſichtbar trug ſie die beiden Zahlen 1814 und 1914

Einer Zentenarfeier galt es Einem Mitbürger nämlich
Die Rintelner ſind pietätvolle Leute ſie vergeſſen keinen der
einſt unter ihnen geweilt Am wenigſten wenn er zu denen
gehört deren Namen die ganze Welt mit Achtung nennt
Und ſo nehmen ſie auch Franz von Dingelſtedt für ſich in An
ſpruch Er hat zwar nicht in Rinteln das Licht der Welt er
blickt dafür aber ſeine Knaben und Jünglingszeit in dem
Weſerſtädtchen zugebracht Jedes Kind kennt in Rinteln den
Namen Dingelſtedt Man weiß hier daß er ein gar be
rühmter Herr war man weiß auch daß er gerade jetzt vor
hundert Jahren 30 Juni 1814 geboren wurde Denn man
hat hier ſogar ein Dingelſtedt Muſeum Man kennt und man
liebt ihn Aber man kennt ihn hier als einen anderen als
ihn die literariſche Welt kennt Nicht als den geiſtvollen poli
tiſchen Lyriker den Dichter der Lieder eines kosmopolitiſchen
Nachtwächters nicht als den ewig wechſelnden Geſinnungs
proteus den leichten formvollendeten Weltmann mit der
genialläſſigen Eleganz auch nicht als den bahnbrechenden
Theatermann den Jntendankten der Theater von München
und Weimar den bedeutendſten Wiener Burgtheaterdirektor
nach Laube Was weiß man in Rinteln von Dingelſtedts
ShakeſpeareBearbeitungen die auf Jahre hinaus für alle
Shakeſpeare Aufführungen vorbildlich wurden Nicht der
Literat iſt es den man man hier feiert Es iſt das Rintelner
Kind der Landsmann der Dichter der Heimat dem die
Ehrungen gelten Es iſt der Dichter der durch ſein unſterb
liches von Preſſel leider reichlich tränenſelig vertontes Weſer
lied zum Herold des Weſerſtromes wurde der immer und
immer wieder die Schönheit des Weſerufers beſang und in
den alten Wäldern um Rinteln dichtete und träumte der

einſt von ſeiner Heimat und ſeiner Liebe zu ihr ſchrieb Jch
weiß nicht welche alte kindiſche Sehnſucht mich immer nach
dieſem Fleckchen Erde zieht wo meine Erinnerungen begraben
liegen

Und deshalb feierte man den Gedenktag in Rinteln durch
ein Heimatfeſt durch ein Volksfeſt Der alte traute
Marktplatz mit ſeinen anheimelnden Häuſern war dazu wie
geſchaffen Lange weißgedeckte Tafeln hatte man dort auf
geſchlagen Da ſaß alt und jung arm und reich bunt durch
einander Die Standesunterſchiede ſchwanden und Bürger
meiſter und Landrat unterhielten ſich mit dem biederen Hand
werker wie mit ihresgleichen Wie zu Großvaters Zeiten wo
das Nachbarverhältnis noch eine ſo wichtige Rolle ſpielte
Dazu blies die Rintelner Stadtkapelle allerlei Luſtiges und
Ernſtes Selbſtverſtändlich mit viel Pauke und Blech und
nicht immer glockenrein Aber das paßte ſo prächtig in den
Stil der Stadt und in die Art des Feſtes daß man es nur
ungern gemißt hätte Dann gab es noch allerhand Auffüh
rungen Vorträge und Volkstänze in bunter Abwechſelung
Dabei vergaß man aber auch des Landsmannes nicht dem das
Feſt galt Vor dem Muſeum veranſtaltete man einen Feſtakt
bei dem Kandidat Heumann mit Worten ehrlicher Be
geiſterung ein Lebensbild Dingelſtedts entwarf Und vor
dem Rathauſe legte man nach einer Anſprache des Bürger
meiſters Dr Wachsmuth den Grundſtein zu einem Dingel
ſtedt Brunnen Hell klangen die drei Hammerſchläge und
hell leuchtete es in den Augen auf als der Bürgermeiſter den
Wunſch ausſprach Solange die Wellen der Weſer zum Meere
eilen ſo lange möge das Rauſchen dieſes Brunnens den Ruhm
unſeres Landsmannes künden

Bis in die tiefe Nacht hinein währte das Feſt Langſam
verſchwand einer nach dem andern Aus der Weſer ſtiegen
die Abendnebel auf und zogen einen Vorhang über die Stadt
Jmmer verſchwommener erſchienen die Konturen der alten
Türme Langſam verſank Rinteln wieder in Schlaf es hatte
ſeinen großen Tag gehabt

Herbert Luckwald Bioleteld
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zurzeit nicht verſamemlten Deutſchen Reichstags die Gefühle
tiefſten Schmerzes und wärmſter Anteilnahme aus indem ich
Euer Exzellenz anheimſtelle dieſe Kundgebung zur Kenntnis
Seiner Akret des Kaiſers Franz Joſef bringen zu wollen

Der Präſident des Herren hauſes Exzellenz v Wedel
hat dem öſterrei ger ariſchen Botſchafter in Berlin das
Beileid des preußiſchen Herrenhauſes anläßlich der Frevel
tat in Serajewo telegraphiſch zum Ausdruck gebracht
Der Präſident des Abgeordnetenhauſes Dr Graf
von S hat an den öſterreichiſch ungariſchen
Botſchafter Grafen Szögyeny Marich folgendes Telegramm
gerichtet Tieferſchüttert durch das entſetzliche Ereignis von
Serajewo dem Seine Kaiſerliche und Königliche Hoheit Erz
herzog Franz Ferdinand und ſeine Gemahlin zum Opfer
fielen ſpreche ich namens des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
Euer s innigſte Beileid zu dem ſchweren Verluſt
aus den das Kaiſerhaus und ganz Oeſterreich erlitten haben
Jch bitte ergebenſt auch Jhrer hohen Regierung den Ausdruck
meiner aufrichtigſten Teilnahme übermiteln zu wollen

Die Attentäter

Serajewo 30 Juni
Die beiden Attentäter verhalten ſich andauernd außer

ordentlich zyniſch und zeigen nicht die geringſte Reue Sie
ſcheinen ſich vielmehr darüber zu freuen daß ihre ruchloſe
Tat gelungen iſt Auf die meiſten Fragen verweigern ſie die
Antwort leugnen aber nicht die Bomben aus Belgrad be
kommen zu haben wie e ſagen von zwei Komitatſchis
Ebenſo geſtehen ſie nunmehr ein in Verbindung miteinander
gehandelt zu haben Jhre Verabredung ſei dahin gegangen
daß falls dem einen der Anſchlag mißlinge der andere das
Werk fortſetzen müſſe

Jm Zuſammenhang mit der Verhängung des Stand
rechts hat der Regierungskommiſſar eine Bekanntmachung er
laſſen wonach die Schließung der Gaſthäuſer und Kaffee
häuſer um 8 Uhr bezw um 10 Uhr abends und der Haus
tore um 8 Uhr abends angeordnet und das Stehenbleiben
auf der Straße verboten wird

Wie das Blatt Novoſinje meldet iſt der Präſident der
ſerbiſch radikalen Oppoſitionellen Narodgruppe Athanaſie
Sola verhaftet worden als er aufreizende Reden an die
Bevölkerung hielt Jn Moſt ar veranſtalteten Kroaten
und Muſelmanen eine Kundgebung wobei ſie Hochrufe auf
den Kaiſer ausbrachten und Rufe gegen die Serben aus
ſtießen Schwere Ausſchreitungen ereigneten ſich nicht Nur
einige Fenſterſcheiben wurden eingeworfen Militär ſtellte
die Ordnung wieder her Jn einigen Orten fanden anti
ſerbiſche Kundgebungen ſtatt doch kam es nirgends zu ern
lteren Ausſchreitungen

Deutſches Reich
Die Anſichten in Oeſterreich Ungarn über Kündigung

oder Ergänzung des Handelsvertrages mit gen
Eine Kommiſſion der Peſter ſtädtiſchen Verwaltung hat den
Beſchluß gefaßt bei der öſterreichiſch ungariſchen Regierung
und beim Abgeordnetenhauſe vorſtellig zu werden den Han
delsvertrag mit Deutſchland nicht zu ergänzen ſondern zu
kündigen Der Beſchluß wurde mit den angeblichen Schädi
gungen begründet die der Handelsvertrag der ungariſchenVolkswirtſchaft zufügte Dieſer Beſchluß beweiſt daß in den
Jntereſſentenkreiſen Oeſterreich Ungarns keine überein
ſtimmenge Anſicht in bezug auf die Frage der Kündigung
oder Ergänzung des Handelsvertrages beſteht Denn bei
ſpielsweiſe hat ſich der Mitteleuropäiſche Wirtſchaftsverein
in Oeſterreich und Ungarn nach eingehender Beratung dafür
ausgeſprochen daß eine Kündigung des Vertrages nach Mög
lichkeit zu vermeiden wäre eine Reviſion des Vertrages
wurde als vollkommen ausreichend angeſehen Die Ver
tretung der ungariſchen Landwirtſchaft hat ſich in dem gleichen
Sinne ausgeſprochen Sie begrüßte in einer Reſolution die
von der maßgebenden Stelle der deutſchen Regierung aus
gegangene Anregung den Handelsvertrag vhne Kündigung
zu verlängern mit Freuden Um Zeit zu gewinnen zu einer
Verſtändigung über Abänderung von Einzelheiten wurde
vorgeſchlagen den Vertrag zunächſt um ein Jahr zu ver
Iängern Die ſtädtiſche Verwaltung der ungariſchen Haupt
ſtadt ſteht alſo mit ihrer Forderung nach unbedingter Kün
digung zunächſt allein Da bei der Beſchlußfaſſung des
Mitteleuropäiſchen Wirtſchaftsvereins alle wirtſchaftlichen
Verbände Oeſterreichs und Ungarns teilnahmen iſt man zu
der Annahme berechtigt daß auch die Kreiſe der Jnduſtrie
mit einer Ergänzung des Vertrages ohne Kündigung ein
verſtanden ſind

Wackers Unterwerfung Auf dem Verbandstage des
Badiſchen Winzerbundes in Emmendingen bei Freiburg im
Breisgau hielt der Löwe von Zähringen geiſtliche Rat
Wacker eine Feſtrede an deren Schluß er eine auf die Ent
ſcheidung der Jndexkongregation bezügliche Erklärung abgab
Bisher ſei ihm noch keine Gelegenheit gegeben ſich zu dieſer
Frage irgendwie zu äußern Die Zentrumspartei als ſolche
und ihre Arbeit werde von der Entſcheidung keineswegs ge
troffen Es ſei eine ſelbſtverſtändliche Pflicht des Gehor
ſams daß er ſich der vom Heiligen Vater genehmigten Ent
ſcheidung der Jndexkongregation unterwerfe Unbeſchadet
dieſer Pflicht aber werde ſeine politiſche Arbeit und Stellung
von der Entſcheidung nicht beeinflußt Theodor Wacker
unterwirft ſich

Das Reichsgericht über den Generalpardon Zu der
vielumſtrittenen Frage des Generalpardons des Wehrſteuer
geſetzes hat nunmehr auch das Reichsgericht Stellung genom
men Es handelt ſich darum ob jemand der nachträglich
ſein Vermögen und ſein Einkommen richtig angibt von
Nachbeſteuerung und Strafe auch dann frei bleibt wenn be
reits ein Verfahren wegen Steuerhinterziehung eingeleitet
war Die Entſcheidung des Reichsgerichts die am Sonn
abend gefällt worden iſt beſagt folgendes An ſich verliert
der Steuerpflichtige die Wohltat des Generalpardons noch
nicht durch die bloße Einleitung eines Strafverfahrens Er
kann auch danach noch ſeine Angaben berichtigen ſo daß er
Generalpardon erhält Berichtigt er ſeine Angaben nur
teilweiſe ſo P auch das berückſichtigt werden bei Feſt
ſetzung der Strafe und der Nachbeſteuerung Anders jedoch
wenn die Hinterziehung bereits feſtgeſtellt war Wenn dann
hinterher der Steuerpflichtige die Feſtſtellungen beſtätigt
ſo gibt er nur zu nicht an und er kann dann nicht denGeneralpardon r ſich beanſpruchen

Die katholiſchen Orden in Heſſen Jn der Freitag
ſitzung der zweiten heſſiſchen Kammer erfolgte nach ſechs
tägiger Debatte die Abſtimmung über die Regierungsvor
lage betreffend die religiöſen Orden und ordenähnlichen

ziehungsanſtaltqn betreffenden Poſitionen des Geſetzentwurfes auszuſchalten wurde bis t Beratung des Shut
geſetzes abgelehnt ebenſo auch Artikel 1 der Regierungsvor
lage wonach den weiblichen Unterrichtsorden die Aufnahme
neuer Mitglieder geſtattet werden ſoll wenn ein Bedürfnis
hierzu nachgewieſen wird Dafür wurde ein Antrag des
Abg KerellJngelheim Fortſch Vpt angenommen wonach
der Stand des Lehrkörpers der engliſchen Fräuleins und der
übrigen beſtehenden Unterrichtsanſtalten auf der Höhe des
Beſtandes vom 1 April 1914 feſtgeſetzt werden ſoll iter
wurde Abſatz 2 des Geſetzes angenommen wonach dieſe Vor
chrift auch auf e mar ſchulen Anwendung paen
oll in denen die Schweſtern von der göttlichen Vorſehung

unterrichten Weiter wurde dem Antrage zugeſtimmt dem
beſtehenden Orden Kapuzinerorden Seitenniederlaſſungen
in Sensheim und Offenbach zu geſtatten unter der gleichen
Vorausſetzung das heißt mit Genehmigung des Miniſters
des Jnnern die Niederlaſſung des Ordens der Benediktiner
in Mainz zu geſtatten Ebenſo wurde zugeſtimmt daß
unter Zuſtimmung der Landſtände an den biſchöflichen
Knabenerziehungsanſtalten in Kleinzimmern und Dreis als
Lehrer Leiter Erzieher oder Vorſtände im Bedarfsfalle
auch Perſonen angeſtellt werden die nicht einem ausſchließ
lich dem Unterricht ſich widmenden Orden angehören Das
Geſetz im übrigen wurde nach der Faſſung des Ausſchuſſes
angenommen Eine Reſolution Dr Oſann natl wonach
mit der Annahme des Geſetzes keinerlei Feſtlegung für das
Schulgeſetz erfolgen ſoll wurde angenommen ebenſo das
Erſuchen an die Regierung alle drei Jahre eine Denkſchrift
über die Entwicklung des Ordensweſens vorzulegen
Darauf wurde die Kammer bis zum 7 Juli vertagt

enParteinachrichten

Zur Reichstagserſatzwahl für Labiau Wehlau Der
Vorſtand des Oſtpreußiſchen Vereins der Fortſchrittlichen
Volkspartei erläßt einen Aufruf an alle Kreiſe der Fort
ſchrittlichen Volkspartei und an die Freunde der liberalen
Entwickelung Deutſchlands worin er um tätigen Beiſtand im
Wahlkampfe um LabiauWehlau bittet Jn dem von Stadt
rat a D Dultz Stadtrat Oske Königsberg Reichstagsabg
Siehr Jnſterburg und Chefredakteur Liſtowsky von der
Königsberger Hartungſchen Ztg unterzeichneten Aufruf

wird ausgeführt uAls im Jahre 1910 die i Volkspartei den
damals ſcheinbar noch ſtockkonſervativen Wahlkreis eroberte
durften nicht nur die Parteigenoſſen Oſtpreußens ſondernim ganzen Reiche darauf ſtolz ein Heute ſteht das Schickſal

des Wahlkreiſes wieder zur Entſcheidung und ebenſo aus
ſichtsvoll für den Liberalismus wie 1910 Bürgermeiſter
Wagner deſſen Wahl damals im ganzen freiheitlichen
Deutſchland begefſterten Beifall fand und dex bei unſeren
Wählern in Labiau Wehlau bekannt und beliebt iſt wie
kein anderer hat ſich der Partei abermals zur Verfügung
geſtellt trotz der ihm von konſervativer Seite bereiteten
Schwierigkeiten und Anfeindungen Die Fortſhrittliche
Volkspartei wird im Wahlkreiſe ſelbſtverſtändlich ihre gang
Kraft einſetzen Aber die Vorausſetzung des Erfolges iſt
daß uns die Freunde helfen gegenüber der geſamten Macht
der konſervativen Fane der in dieſem Fall Wahlgelder in
verſchwenderiſcher Fülle aus den verſchiedenſten Quellen zuichen Jn dieſem kritiſchen Zeitpunkt darf der Liberalis

mus die befreiende Tat nicht verſäumen Mitarbeit und Hilfe
für Labiau Wehlau

Wir vertrauen auf den Beiſtand unſerer Parteiorgani

des Parteiweſens ſtehenden Gönner und Förderer einer
liberalen volks und kulturfreundlichen Zukunft

Die Beiträge für Labiau Wehlau ſind entweder an
Stadtrat a D Dultz Königsberg i Pr Schönſtraße 6 oder
an die Hartungſche Zeitung in Königsberg i Pr zu richten

Ausland
Die Lage in Albanien

Rom 30 Juni
Die Agenzia Stefani meldet aus Duragzzo von geſtern

abend 10 Uhr Auf einen von dem gefangenen Amid Bey
Jsdam überſandten Brief antworteten die Aufſtändiſchen in
einem Briefe der Gefangene möge ſich in ſein Los ergeben
doch möge er ſich beruhigen da ſein Leben durch Gefangene
die ſich bei ihnen befänden geſichert ſei Der Tag iſt ruhig
verlaufen Alles iſt zur Verteidigung fertig n da die
auf ihre Richtigkeit nicht nachzuprüfende Meldung einge
laufen iſt daß die Aufſtändiſchen in der nächſten Nacht

Auswanderung britiſcher Untertanen aus Mexiko

Newyork 30 Junr
Nach einem Telegramm aus Mexiko hat der britiſche Ge

ſandte allen britiſchen Untertanen geraten das Land zeitweilig
zu verlaſſen Der Geſandte ſoll der Meinung Ausdruck gegeben
haben daß der Verkehr von Süden bald wegen Mangel an
Heiszungsmaterial eingeſtellt werden dürfte und daß es dann
ſchwer ſein würde die Küſte zu erreicher

Der Schutz der britiſchen Oelquellen in Meſopotamien

Jm engliſchen Unterhauſe fragte Kapitän Faber
1 ob wenn es erforderlich werden ſollte beabſichtigt ſei
britiſche Truppen zur Verteidigung der Röhrenleitung von
Chiaſurkgh nach Bagdad zu entſenden obgleich ſie auf tür
kiſchem Gebiete liege 2 ob ein Teil des von der Regierung
inveſtierten Geldes zur Erſchließung dieſes Areals verwandt
werden ſolle 3 ob die türkiſche Petroleumgeſellſchaft die
Röhrenleitung Chiaſurkgh Bagdad kontrollieren ſolle ange
ſichts der Tatſache daß die britiſche Regierung ein über
wiegendes Intereſſe in dieſer Geſellſchaft durch die engliſch
perſiſche Oelgeſellchaft erwerbe 4 ob die Shell Company
und die Deutche Bank Teilhaber an dem Unternehmen ſeien
5 ob die Shell Company in Meſopotamien ge
unden habe Parlamentsſekretär Acland erwiderte die
ntwort auf die beiden erſten Fragen laute Nein Die

Antwort auf die dritte Frage lautet Nein da die türkiſche
Petroleumgeſellſchaft kein Eigentum der engliſch perſiſchen
Oelgeſellſchaft zu kontrollieren hat Soweit ich unterrichtet
bin ſoll von Chiaſurkgh nach Bagdad keine Röhrenleitung
gebaut werden Weder die britiſche Regierung noch die
engliſch perſiſche Geſellſchaft jnveſtiert oder beabſichtigt
irgendwelche Gelder in der türkiſchen emg he
zu inveſtieren Die vierte iſt e beriehet Wenn ſie
ſich auf die engliſch perſiſche Geſellſcha

Kongregationen Der grundlegende Antrag des Abg Bach agen daß weder die Company noch irgendeine ihrer
natl die die engliſchen Fräuleins und biſchöflichen Er

ſationen ebenſo wie der Einzelmitglieder und der außerhalb

Durazzo angreifen würden

teiligung an ihr oder eine Kontrolle über ſie hat Wenn
ſie ſich auf die türkiſche Petroleumgeſellſchaft bezieht ſo muß
ich es ablehnen eine e bevor die jetzt
in Konſtantinopel ſchwebenden Verhandlungen abgeſchloſſenP enn dies geſchehen iſt beabſichtige 9 unter anderen

ragen die den Gegenſtand von Beſprechungen mit der otto
maniſchen Regierung bildeten auch hierüber eine Erklärung
abzugeben Die fünfte Frage ſollte an den Sekretär der
Shell Company gerichtet werden

Ueber die engliſch ruſſiſche Konvention h Perſien
äußerte Staatsſekretär Grey er wünſche nicht daß ſie ein
Mittel werde die Jntegrität und Unabhängigkeit Perſiens
weiter zu verringern Die Regierung habe keine Aenderung
des engliſch ruſſiſchen Abkommens vorgeſchlagen ſie habe nur
eine Beſprechung der Lage vorgeſchlagen die ſich in gewiſſer
Hinſicht zum Nachteil Englands entwickelt habe Der Staats
ſekretär erörterte dann den neuen Plan der Schiffahrt
auf dem Tigris und fuhr fort Da wir die britiſchen
Intereſſen im Perſiſchen Golf gewahrt und ein Abkommen
mit Deutſchlandundder Türkei abgeſchloſſen
haben c wir nicht die Politik dem Bau der Bagdad
bahn ein Hindernis in den Weg zu legen Jch hoffe in kurzer
Friſt dieſe Abkommen dem Parlament vorzulegen Sobald
dies geſchehen iſt wird man wie ich glaube finden daß viele
her ſtörende Fragen eine vollſtändige Erledigung gefunden

aben
Wladimir Burzew der ſeinerzeit den Spitzel Azew ent

larvte hat aufs neue die Forderung an den ruſſiſchen dis
miniſter Schtſcheglowitſch gerichtet Azew als früheren Führer
der revolutionären Kampforganiſation zur gerichtlichen
Verantwortung zu ziehen Jn ſeinem Antrag e7r Burzew
dreißig Attentate auf die Azew in der Zeit von
1903 bis 1910 an geſtiftet und geleitet hat Außer
dem gibt Burzew an daß Azew durch ſeine Verbindung mit
dem Polizeidepartement dafür forgte daß die Mitglieder des
revolutionären Zentralkomitees nicht verhaftet wurden ob
gleich alle unter falſchen Namen in Petersburg lebten und
teilweiſe im Polizeidepartement aus und ein gingen Dieſe
Behauptung Burzews entſpricht den Tatſachen

J CDer Thüringenſche Harſetag

Dem ſächſiſchen iſt am Sonntag in ein thüringiſcher
Hanſatag gefolgt Jn der öffentlichen Verſammlung die
damit verbunden war ſprach Geheimrat Rießer über Gegen
wart und Zukunft des erwerbstätigen Bürgertums Dabei

e er über die zunächſt entſcheidenden wirtſchaftlichen
ragen

Der Hanſabund iſt bereit Jnduſtrie wie Landwirt
aft den nötigen Schutz zu gewähren unter entſchiedenſter

Ablehnung jeder Erhöhung der beſtehenden Agrarzölle und
des ſogenannten lückenloſen Zolltarifes Die Forderung
von Einfuhrzöllen auf Butter Milch Gemüſe uſw die
eine weitere Verteuerung der Lebensmittel bringen wür
den zeigt daß der Bund der Landwirte mit Worten
ein Freund mit Taten ein Gegner des
Mittelſtandes iſt

Dann ging Rießer zur vielberufenen Frage der Samm
lungspolitik über und wiederholte oder präziſierte frühere
programmatiſche Erklärungen indem er ausführte

Der Gefahren die von der Sozialdemokratie der er
bittertſten Gegnerin des Bürgertums drohen ſei man ſich
bewußt Jhr würdeloſes Tun laſſe die Frage einer Samm
lung ihr gegenüber akut werden Selbſtverſtändlich unter

zwei Vorausſetzungen Verlangt werde ein Pro
gramm über die Art und das Ziel des Kampfes und
zweitens Sicherheit über die Politik die nach
dem Kampf und dem eventuell mit Hilfe des Bürgertums
erfochtenen Siege in Deutſchland durchgeführt werden ſolle
Denn ſo naiv wie 1813 ſei das Bürgertum
nicht mehr daßesſich von dem doppeltüber
mütig gewordenen Sieger erſt recht an die
Wand drücken laſſe Durch eine gerechte Politik
ſeien die Urſachen zu bekämpfen die der Sozial
demokratie immer neue Ueberläufer aus dem Bürgertum
zuführen Aber auch ein anderes Programm als das vom
Hanſabund in Köln aufgeſtellte wolle man akzeptieren
wenn man es könne ohne Preisgabe der Grund
lagen des Bundes Ein ſolches Programm erwarte
man Das bloße Hurra aber ſei kein Pro
gram ml

Endlich ſprach ſich Rießer auch über ſeine Politik der
mittleren Linie aus Er ſagte darüber nach dem uns vor
liegenden Bericht

Die mittlere Linie die wir einhalten iſt
nicht wie ein Teil der Preſſe geſagt hat ein partei
politiſchesnationalliberales Din g Sie iſt
wonach ſich Geſetzgebung Verwaltung jeder Beamte und
jeder vernünftige Mann im Staate zu richten haben wenn
man vorwärts kommen will Unerſchütterlich wollen wir
den Kampf nach zwei Fronten fortführen gegen das Ueber
agrariertunt und gegen die radikale Sozialdemokratie
Aber der Ka nicht Endzweck ſondern nur das Mittel
zum Ziele und dieſes Ziel iſt der Friede Die Waffen
nieder wird es erſt dann heißen können wenn de

l Herrſchaft bei uns zu Endeiſt oder unſer bisheriger Gegner einſehen muß daß auf
ſeinem Wege das Heil für das Vaterland nicht geſucht
werden kann Wir ſind bereit mit ihm zuſammen
uarbeiten wenn das Ziel des Hanſabunde gewahrt
leibt eine modernere und freiheitliche Entwickelung des

Vaterlandes

Halle und Umgebung
Halle 1 Juli

Sommerfeſt des Wahlkreisverbandes der Fortſchrittlichen
Volkspartel

Eine vielhundertköpfige Menſchenmenge hatte ſich
Sonntag nachmittag in dem ſchönen ſchattigen Garten
des Etabliſſements Wintergarten eingefunden um

das alljährliche Sommerfeſt des Saalkreiſes zu
egehen Aus Dölau Ammendorf Nietleben und den ſon

ſtigen Orten des Saalkreiſes ja ſelbſt aus Weißenfels und
Bitterfeld waren Gäſte herbeigeeilt Und wahrlich ſie
hatten es nicht zu bereuen Der Aufenthalt unter den
dichten ſchattenſpendenden Kaſtanien im Garten bei den

Tochtergeſellſchaften noch die Deutſche Bank irgendeine Be

t bezieht ſo kann ich rauſchenden Klängen der r allein ſchon erfriſchte
na n vorhergegangenen heißen en und ſchon als der1 Vorſitzende des Vereins der Sortſchritiichen Volkspartei
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die uns all dem entrückt was ſonſt uns in den Stunde
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rede begann verſpürte man mmungn des

Allta err Herzfeld verſtand esjener Je esſtimmung den beſten Ausdruck zu geben indem er

betonte daß die Arbeit auch der Fortſchrittlichen Volkspartei
zum großen Teil darin beſtehe tüchtige zielbewußte Charak
tere und Menſchen heranzuziehen die bereit ſind ſtets am
Ausbau unſerer gemeinſamen Ziele und Intereſſen mitzu
arbeiten rum galt dem Vaterland das erſte Hoch dem
Hunderte von Herzen begeiſtert beiſtimmten

Dann gab man ſich den reichlich zur Segen ſtehenden
Feſtesunterhaltungen hin Da waren Schießbuden aufge
ſtellt Kinderſpiele wurden veranſtaltet und allerlei nütz
liche Gegenſtände verloſt de politiſches Raritäten
kabinett in welchem die verſchiedenſten Witze mit mehr oder
weniger politiſchem Hintergrund erzählt und belacht wurden
fand regen Zuſpruch bis der Feſtredner

Herr Landtagsabgeordneter Helius

folgendes ausführte
Verehrte Feſtgenoſſen ſehr geſchätzte Parteifreunde

Als wir im vorigen Jahre in dem hiſtoriſchen Wettin unter
herslicher Anteilnahme der geſamten Stadtbevölkerung unſer
Feſt feierten geſchah es unter dem Eindruck des

glänzenden Wahlerfolges in Halle Saalkreis
e Freude galt dem Erſtarken der liberalen Gedanken in

beengt und bedrückt

dieſem Wahlkreiſe die vermocht hatten die übermütigen Gegner
ts und links gebührend heimzuleuchten
Ein altes Wort ſagt Wer raſtet der roſtet Nirgends paßt

es beſſer als für unſer volitiſches Leben Wir berauſchen uns des
halb nicht an den Siegesfeiern ſondern nehmen ſie zum Aus
gangspunkte weiterer energiſcher Arbeit So haben wir es auch
im letzten Jahre getan Es gilt die fortſchrittlichen Gedanken in
den bisherigen Streitern lebendig zu erhalten ſie zu übermitteln
den indifferenten Elementen unſeres Volkes zu betonen und
zu verteidigen gegenüber dem Gegner Nur ſo wird es möglich
r weiter von Erfolg zu Erfolg zu ſchreiten bis dann einmal
wieder

über unſerem Wahlkreiſe auch bei den Reichstagswahlen das
Banner des entſchiedenen Liberalismus

wehen wird Wenn unſer der Sieg bei den kommenden Reichs
tagswahlen ſein ſoll dann muß noch manches Stück Arbeit ge
leiſtet werden Die letzten Jahre haben eine große Stärkung
unſerer Organiſation im Wahlkreiſe gebracht Jn einerReihe von Orten haben wir rührige Vereine Neue Orts
gruppen ſind im Entſtehen begriffen Wir wollen in nächſter Zeit
rerſuchen alle Geſinnungsgenoſſen im Saalkreiſe
möglichſt zu organiſieren Hierzu erbitten wir dieMitarbeit aller Freunde der alten und der jungen nicht zuletzt
der Damen Auch in der Stadt Halle muß noch viel geſchehen
um mit größerer Wucht den Kampf aufnehmen zu können Die
ſich fortſchrittlich nennenden Bürger müſſen ſoweit ſie noch nicht
eingeſchriebene Mitglieder bei uns ſind heraus aus ihrer Paſſivi
tät geholt werden Alles was fortſchrittlich entſchieden liberal
denkt muß ſich uns anſchließen Je ſtärker unſere Organiſation
iſt um ſo näher der Sieg Gerade hier in Halle dem

itze der allerextremſten von der äußerſten
Rechten und der äußerſten Linken muß eine
mächtige Front des entſchiedenen Liberalen
Bürgertums geſchaffen werden Die Vorbe
dingungen ſind hierzu vorhanden Der alte liberale
Geiſt in dieſer alten Stadt freiheitlichen Bürgertumgs iſt nicht er
ſtorben er wächſt auch in ſolche Kreiſe hinein die bisher in kon
ſervativen Anſchauungen befangen waren und er erlebt bei vielen
von denen eine Auferſtehung die bei der Sozialdemokratie alles
Heil erwarteten Die Zeiten ſind ernſt Weniger iſt es unſer
Verhältnis zum Ausland was uns momentan Sorge bereitet

Deutſchlands Wehrmacht ſorgt für des Reiches Sicherheit
Unſere lieben Freunde und getreuen Nachbarn betonen mit uns
die Friedensliebe Wir müſſen den bedeutſamen Kundgebungen
der letzten Tage volles Verſtändnis entgegenbringen und ver
wahren uns deshalb gegen die Treibereien gewiſſer Kreiſe die
angeblich ihre Lebensaufgabe nur darin erblicken die Beziehungen
Deutſchlands zu großen Völkern zu trüben und Regierung und
Parlament zu immer neuen Rüſtungen anzutreiben Es ent
ſpricht echt volksparteilichem Empfinden unſer Volk wehrfähig zu
erhalten alles zu tun um die achtunggebietende Stellung des
Reiches nicht antaſten zu laſſen An der Sorge für den Beſtand
des Reiches laſſen wir uns von keiner Partei übertreffen

Wir glauben aber jetzt Veranlaſſung zu haben den Blick des
Bürgers ganz beſonders auf

unſere innere Politik
zu lenken Mächtige Einflüſſe ſind am Werke die ſchwer er
rungenen Freiheiten zu unterbinden Man will neue Ausnahme
geſetze nicht nur gegen die Sozialdemokratie und die Arbeiter
ſchaft ſchmieden ſondern letzten Endes überhaupt die freiheitlichen
Einrichtungen bekämpfen Von der konſervativen Partei und
ihrer Abart der freikonſervativen hallt der Schlachtruf wieder
er findet ein lebhaftes Echo in dem anderen Hauſe dem preußiſchen
Herrenhauſe iener Stätte des Rückſchritts und erzreaktionärer Ge
ſinnung Mit dem r gegen die Sozialdemokratie werden
Forderungen nach Einſchränkung des Koalitions
rechtes nach völliger Einſtellung der Sozialpolitik erhoben
Unleugbar richten ſich aber die Angriffe jener

offenen und verkappten Gegner gegen den Reichstag
Die Tätigkeit des Reichstags ſoll eingeſchränkt die Wirkſam

keit der Abgeordneten unterbunden werden Namentlich die Frei
konſervativen leiſten nach dieſer Richtung im Schmieden ſchwarzer
Pläne hier Unübertreffliches Gingen ihre Vorſchläge durch ſo
würden die wenigen Freiheiten des Volkes vernichtet werden
Hiergegen gilt es mit aller Macht anzukämpfen Die Rechte
des Volkes müſſen nicht nur erhalten ſondern
weiter ausgebaut werden Deshalb ſtehen wir
dem Sammlungsrufe gewiſſer Parteien ablehnend gegenüber Hinter dieſen Rufen vermuten wir
mit Recht daß es den konſervativen Parteien nur darauf ankommt
nicht mehr das bittere Brot der Minorität eſſen zu müſſen wie
ſich Graf Weſtarp neulich ſo begeichnend ausdrückte Man will
konſervative Politik mit den Liberalen auf Koſten der Liberalen
treiben Auf dieſen Leim kriechen wir nicht i im
Gegenteil gerade im gegenwärtigen Augenblick eine liberale
Politik weil die uns mehr Erfolg gegenüber der Sozialdemo
kratie verſpricht als alle Sammlungs und Ausnahmegefetzpolitik

Gerechtigkeit und Freiheit für jedermann

und auf allen Gebieten geübt zu ſehen ſind unſere vornehmſten
Forderungen Da gilt es vor allen Dingen dieſen
Grundſatz in Preußen durch Erkämpfung eines
freiheitlichen Wahlrechts zur Anwendung zu
bringen Von dem neuen Miniſter von Löbell der ſo gar kein

nd für die nach des Königs Wort dringendſte Auf
gabe der Gegenwart hat können wir auf dieſem Gebiete
nach ſeiner Antrittsrede vielleicht noch weniger erwarten als unter
Herrn v Dallwitz Wenn der Aera Dallwitz unſer Kampf galt
ſo dem Kurs Löbell nicht minder Die kommenden Parlaments
tagungen werden uns zum Kampfe gerüſtet finden Wir
werden die Pläne nach einem lückenloſen Zoll
tarif ſchon ietzt durchkreuzen Dem

weiteren Verteuern der Lebensmittel ſetzen wir ven zäheſten
n Widerſtand entgegen

Wir handeln damit nicht nur im Jntereſſe der konſumierendenſondern auch der produszierenden Kreiſe unſeres Volte Unſerer

Jnduſtrie gilt es die Abſatzgebiete zu erhalten
und neue zu ſchaffen Wer

re

jungs wo eintritt muß alle neuen Zollforderungen entſchieden ab
weiſen

Wenn die Pläne der Reaktionäre jetzt üppig ins Kraut
ſchießen ſo tragen daran nicht wenig

Schuld die Sozialdemokraten
deren geringes vpolitiſches Verſtändnis man bewundern muß Die
111 Genoſſen im Reichstage haben wahrhaftig wenig poſitive
Arbeit geleiſtet Es ſei denn daß man mit e inhaltsloſen Reden und reichlichem Phraſenſchwall praktiſche Politik
getrieben hat Die Sozialdemokratie betrachtet ja auch die parla
mentariſche Arbeit lediglich unter dem Geſichtspunkte
des Agitationsbedürfniſſes Gegen uns kann der
Ton kaum übertroffen werden Wenn man den Terrorismus der
Sozialdemokratie und ihre Verächtlichmachung Andersdenkender
ſich vor Augen hält muß man wünſchen daß dieſe Partei derangeblich wahren Freiheit niemals zur Verwirklichung ihrer
Ziele kommen wird Jhr Triumph wäre alles andere
eher als Freiheit und Brüderlichkeit Sollten nicht
den Millionen von Mitläufern endlich einmal die Augen aufgehen
über die Unfruchtbarkeit der Sozialdemokratie Sollten ſich alle
dieſe nicht auf das ſozialiſtiſche Dogma eingeſchworenen Wähler
nicht mit en abwenden von den Komödien der Ge
noſſen im Reichstage mit den Königsſchmähungen den
kindiſchen Hochrufen auf Frankreich und von der
lächerlichen Demonſtration mit einem wenig edlen
Körperteile gegen die Ehrung des Reichskoberhauptes zu pro
teſtieren Wir verurteilen dieſes Gebahren und haben auch im
Abgeordnetenhauſe die Schmähungen des preußiſchen Staates zu
rückgewieſen Die rote Flut wird durch ſolche Heldentaten nicht
weiter anſchwellen ſie iſt im Abflauen begriffen Nun gebe man
nicht wieder durch falſche Regierungsmaßnahmen Stoff zu neuer
Agitation Das würde unzweifelhaft geſchehen wenn die Regie
rung dem h der Rechtsparteien folgen wollte Man trete
energiſch den Agitationen der Sozialdemokratie entgegen ſtempele
ſie aber nicht durch eine Ausnahmegeſetzpolitik zum Märtyrer

Wo es gilt den Kampf gegen die Sozialdemo
kratie zu führen werden wir immer unſeren
Mann ſtellen Dabei vergeſſen wir aber nicht der blauen
und ſchwarzen Gefahr Die rückſtändige konſervative
Politik war bisher der größte Förderer der Sozial
demokratie

Als Mittelpartei haben wir einen ſchweren Stand Für
Kampfnaturen deſto beſſer Wir kämpfen gegen rechts und links
Unſer Weg führt geradeaus Ein gut Stück können
wir dabei mit der anderen liberalen Partei zuſammengehen ohne
daß dabei etwas von unſeren Grundſätzen preisgegeben wird
Wir müſſen danach ſtreben zunächſt unſeren parlamentariſchen Ein
fluß zu verſtärken Das geſchieht nur durch Kampf Wir kämpfen
mit ehrlichen Waffen nach unſerer Meinung einen gerechten
Kampf Aus dieſer Stimmung heraus grüßen wir unſere Kämpfer
in Koburg und Labiau Wehlau und hoffen mit ihnen auf einen
glänzenden Sieg

Wir aber wollen heute am Tage des Feſtes uns freudig als
Streiter des entſchiedenen liberalen Gedankens bekennen Unſere
Arbeit ſoll keiner beſtimmten Klaſſe ſondernallen Schichten des Volkes gelten Schließen wir uns
fernerhin unter der Fahne des Fortſchritts zuſammen die uns mit
dem Wahlſpruch Für Freiheit und Vaterland voran leuchten
ſoll Sein Hoch galt der Fortſchrittlichen Volkspartei

Brauſender Beifall folgte ſeinen Worten und nur
langſam zerſtreute ſich die Menge die während ſeiner An
ſprache ſich dicht um das Podium geſchart hatte wieder im
weiten Garten um weiter der Unterhaltung und dem Spiel
ſich hinzugeben oder wenigſtens als Zuſchauer bei den
mancherlei Beluſtigungen die für die Kleinen und Aller
kleinſten veranſtaltet wurden ſich zu beteiligen Langſam
zog allmählich der Abend herauf die Gewinne der Verloſung
wurden verteilt dann ſtellten ſich die Kleinen auch mancher
Große und Alte war dabei zu einem Amzug mit Lampions
uſammen Mit einbrechender Dunkelheit zog ſich dann ein
eil der Anweſenden aus dem Garten zurück in den großen

Saal in welchem zum Tanz aufgeſpielt wurde ein anderer
Teil blieb noch bis in die 10 Stunde hinein im Garten
ſitzen und erſt langſam und allmählich verloren ſich die Men
gen mit dem frohen Andenken an einige glückliche ſtim
mungsvolle Stunden die ſie miterleben durften

70 Geburtstag Am 30 Juni vollendete Dr Eugen
Schwetſchke in Berlin ſein 70 Lebensjahr 1844 zu Halle
geboren beſuchte er das lateiniſche Gymnaſium ſeiner Vaterſtadt
ſowie die Univerſitäten Halle Berlin und Heidelberg wo er ſchöne
Wiſſenſchaft und Volkswirtſchaft ſtudierte Er erlernte ſodann das
Buchhandelsgewerbe und wurde leitender Redakteur der im väter
lichen Verlag erſchienenen Halliſchen Zeitung Später zog er
ich als Privatgelehrter nach Berlin zurück Von ſeinen Werkenn erwähnenswert Zur Gewerbegeſchichte der Stadt Halle

Politiſche und unpolitiſche Lieder Aus Bismarcks Zeit u

Elektriſche Zugförderung Leipzig Halle Magdeburg Der
Eiſenbahnminiſter hat jetzt beſtimmt daß die Regelung des Be
triebes der elektriſchen Zugförderung Leipzig Halle Magdeburg
und die Unterhaltung der hierzu gehörenden Anlagen auch für den
Magdeburger Bezirk vorläufig dem zuſtändigen Maſchinenamt
Leipzig der königlichen Eiſenbahndirektion Halle a S übertragen
werden und daß außer in Leipzig und Deſſau auch in Magdeburg
eine Betriebswerkmeiſterei für die elektriſche Streckenausrüſtung
unter dem Ramen Betriebswerkſtätte Bl errichtet wird Die
elektriſchen Kabel ſind bereits gelegt worden ebenſo ſind die
eiſernen Maſten mit Querverbindung uſw auf den Strecken uſw
ſchon aufgeſtellt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der letzten ordentlichen Sitzung ſprach zunächſt Herr Prof Dr
Pringsheim unter Vorlegung von Demonſtrationsmaterial
über Verwelkungserſcheinungen an Pflanzen Beſonders gut laſſen
ſich dieſe an dickblättrigen Gewächſen wie Sedum und Semper
vivum beobachten da bei ihnen die Blätter große Speichergewebe
enthalten und der Bau der Oberhaut nur eine verhältnismäßig
langſame Waſſerverdunſtung zuläßt An genau durch Wägung er
mittelten Zahlen wurde dargelegt daß in abgeſchnittenem Zuſtande
junge Blätter ſchneller welken als alte Läßt man aber z B
bei Ledem ſpektabile die Blätter an der abgeſchnittenen Pflanze
ſo welken dagegen die unteren älteren Blätter zuerſt da ihneninfolge der höheren Saugkraft der jüngeren der Saft entzogen
wird So bleiben die jüngeren für das Beſtehen der Pflanze
wichtigeren Teile erhalten Des weiteren wurde die Frage zur
Diskuſſion geſtellt Gibht es unzweckmäßige Organe und Eigen
chaften bei Organismen An der Beantwortung beteiligten
eſonders die Herren Prof Dr Pringsheim Prof DrJene Rektor E Haaſe und Haupt Man kam zu der

Ueberzeugung daß der Begriff der Unzweckmähßigkeit doch recht
ſubiektiv iſt ſo daß man mit ſeiner Anwendung vorſichtig ſein
muß Man kam auf folgende Punkte zu ſprechen Nektarien der
Pflanzen und Tierbeſuch Korrelation der Organe Blütenfarbe
und ihre Veränderung mit dem Standort Zähne der Mammuts
Wildfarbe ataviſtiſche Eigenſchaften gezähmter Tiere Ausbildung
mechaniſch nicht beanſpruchter Teile die uns z T bizarr erſcheinen
beſonders in der Jnſektenwelt wurde an einer ſchönen Samm
lung demonſtriert Anpaſſung der Pflanzen an ſpegielle Befruch
tung Biologiſches aus dem Leben der Geweihträger Ragetiere
Mimik des Menſchen Die nächſte Sitzung findet am 10 Sep

tember ſtatt PDie Kranken und Begräbnis Kaſſe des Vereins für Hand
lungs Commis von 1858 Kaufm Verein V V a G Erſatz
kaſſe Sitz Hamburg gibt ſoeben ihren Jahresbericht heraus Die
Mitgliederzahl iſt im Berichtsijahre um 3976 Perſonen geſtiegen
Mit Wirkung ab 1 Januar 1914 wurden 5869 Mitglieder auf

l genommen Die Mitaliederzahl betrug am 1 Januar 1914 34 620
r nexnünftige Handelsver gegenüber 24775 am 31 Dezember 1912 Ende 1913 betrug das dert um und war tot

IUIIT

S h 606 441,88 Mark Die Kaſſe zahlte ſeit dem
Jahre 1885 an Krankenunterſtützungen 7 877 002,29 Mark Als
Erſatzkaſſe befreit die Mitgliedſchaft bei der 58er Kaſſe von der
Beitragsoflicht zur Zwangskrankenkaſſe Der Wirkungskreis der
Kaſſe erſtreckt ſich über ganz Europa Sie iſt nicht nur zugelaſſene
fast ſondern in zwei beſonderen Abteilungen auch Zuſchuß

kaſſe in denen gegen geringe Beiträge entweder Kranken und
Sterbegeld oder Barvergütung für ärztliche zahnärztliche oder
Zahntechnikerbehandlung e freie Arznei und Heilmittel ge
währt werden Die 58er Krankenkaſſe gewährt freie organiſierte
Arzt und Zahnarztwahl ſie wird wertvoll ergänzt durch die
58er Familien Krankenverſicherung welche als beſonders ver
waltete Kaſſe der Familenfürſorge der allgemeinen Krankenver
ſicherung überlegen iſt

Herrnhuter Zuſammenkunft findet Freitag
abends 7 Uhr auf der Bergſchenke ſtatt

Männer Turnverein Halle gegr 1886 Aus dem am Sonntag
den 28 Juni in Freyburg abgehaltenen Jugendwetturnen 100
Meter Lauf Hochſprung Ballwerfen des RNordoſtthüringer Turn
gaues gingen 6 Jugendturner des Vereins als Sieger hervor
Walter Franz 53 Punkte W Frenkel 50 Willy Franz 45
W Wolf 43 H Jankowsky 42 Fr Fleiſchhauer 41

Annahme gewöhnlicher Pakete durch die Paketbeſteller Den
Paketbeſtellern in Halle dürfen auf ihren Beſtellfahrten gewöhn
liche Pakete zur Ablieferung an die Poſtanſtalt übergeben werden
Es iſt auch geſtattet bei dem Poſtamt 2 dem die Beſtellung derPakete in Halle obliegt die Abholung von Paketen aus der
Wohnung ſchriftlich oder durch Fernſprecher Nr 3950 zu beſtellen
Für derartige Beſtellſchreiben oder Beſtellkarten zu denen möglichſt
ungeſtempelte Poſtkartenformulare zu verwenden ſind wird eine
Gebühr nicht erhoben ſie können in die Briefkaſten gelegt oder den
beſtellenden Boten mitgegeben werden Die Paketbeſteller nehmen
die Pakete entweder in den Häuſern die ſie zur Beſtellung oder
Abholung betreten oder an den Stellen entgegen wo ihr Fuhr
werk hält Für jedes mitgenommene Paket wird außer dem
Porto eine Nebengebühr von 10 Pfg erhoben die im voraus zu
entrichten iſt

WirHerzliche Bitte uittieren hiermit über nachſtehende
Beträge die infolge eines Jnſerates im Anzeigenteil unſeres
Blattes unter t Stichwort bei uns eingegangen ſind K 2
Mark O P 2 Mk A Giehler 2 Mk W Giehler 2 Mk G A in
H 5 Mk Frau Thereſe Schulze 3 Mk A M 2 Mk Unbekannt
1,50 Mk R Friedeburg 1 Mk König 3 Mk Zuſammen 23,50 M

Provinzidl Nachrichten
Auf der Spur des Mörders

Eiſenach 30 Juni Der ſchwere Verdacht gegen den 36 Jahre
alten Schloſſer Cotte aus Gotha der des Mordes an der 80jähr
Witwe Amalie Kürſchner in Eiſenach beſchuldigt iſt verdichtet
ſich immer mehr ei einer Hausſuchung wurde in der Hoſen
taſche Cottes ein blutbeflecktes Taſchentuch gefunden an dem er
ſich wahrſcheinlich nach der Tat die Hände getrocknet hat Cotte
hatte am 19 Juni plötzlich ſeine Arbeit in der Waggonfabrik zu
Gotha eingeſtellt und war erſt am 26 wieder angetreten Seiner
Gothaer Logiswirtin hatte er als Grund für die Arveitsein
ſtellung angegeben er könne mit ſeiner verletzten Hand nicht
arbeiten Tatſächlich hatte er auch einen Däumling getragen
doch war ſeinen Mitarbeitern nichts von einer Verletzung der
Hand bekannt geworden Cotte gibt mit Nachdruck an er ſei in
der fraglichen Nacht in ſeinem Logis in Gotha geweſen und habe
auch dort geſchlafen Demgegenüber iſt jedoch einwandfrei feſt
geſtellt daß dies nicht der Fall iſt Er hat ſich bei der Angabe
ſeines Aufenthalts überhaupt in große Widerſprüche verwickelt
Er beſtreitet auch daß er in voriger Woche in Eiſenach geweſen
ſei obgleich feſtſteht daß er ſich tatſächlich um die Mittagszeit
in Eiſenach aufgehalten hat Cotte iſt in Eiſenach bekannt da er
wiederholt hier geweſen iſt und auch bei der Firma Gebrüder
Demmer eine Zeitlang gearbeitet hat Am Sonnabend mittag
wurde Cotte wegen Fluchtverdachts verhaftet und dem Amts
gericht in Gotha zugeführt Zu ſeinen Ungunſten ſpricht ferner
die Tatſache daß auf ſeinem Vorhemd Kakaoflecke vorhanden ſind
Es iſt aber erwieſen daß die Witwe Kürſchner noch am Nach
mittag dem neuen Logisburſchen Kakao gekocht hatte außerdem
wurde am Mittwoch ein Mann e der einen Däumling trug
Sehr belaſtend iſt auch die Tatſache daß Cotte wahrſcheinlich in
der Nacht zum Donnerstag am hieſigen Bahnhof mit einer Fahr
karte 4 Klaſſe eine Zuſchlagskarte zur zweiten Klaſſe zum Schnell
zug 2 Uhr 20 Eiſenach ab nach Gotha löſte Die Eiſenacher
Polizei wird die genaue Perſonalbeſchreibung und die vorliegen
den zwei Photographien Cottes veröffentlichen um dem Publi
kum Gelegenheit zu geben ſich zu dem Verdacht zu äußern

den 3 Juli

Wetterbericht

Vom Brocken 29 Juni Originalbericht Nachdr verb
Seit Sonntag nachmittag iſt der hohe Luftdruck in Abnahme be
griffen aber vorausſichtlich dürfte die günſtige Witterung noch
weiter anhalten Jn den letzten Wochen war es durchweg hier
oben ziemlich warm Regenfälle kamen faſt nur in Begleitung
von Gewittern vor und es folgte ihnen ſtets ſofort wieder heitere
und warme Witterung

Am Sonnabend den 27 d Mts hatten wir den Sieben
ſchläfer der nach uraltem Volksglauben als Lostag betrachtet wird
und das Wetter der nächſten Zeit verkünden ſoll Daher betrachtet
nicht nur der Landmann am Siebenſchläfertage ängſtlich den
Himmel ob er Sonnenſchein oder Regen bringt ſondern auch der
Städter der ſich mit Reiſeplänen trägt wird leicht abergläubiſch
Regnet s am Siebenſchläfer ſo lautet eine alte Bauernregel ſo
regnet s ſieben Wochen während umgekehrt wenn der 27 klar und
warm bleibt eine ſchöne regenloſe Zeit von ſieben Wochen folgen
ſoll Selbſtverſtändlich iſt dieſes kraſſer Aberglaube und gerade
in den letzten Jahren hat man die Erfahrung gemacht daß es
ſtets anders kommt als man dachte Ungefähr um Ende oder
Anfang Juli pflegt ſich im allgemeinen der vorherrſchende Witte
rungscharakter des beginnenden Sommers auszuprägen

Jn der zweiten Hälfte der vergangenen Woche war die Witte
rung auf dem Brocken als ſehr günſtig zu bezeichnen hoher Luft
druck mäßige Temperaturen geringe Feuchtigkeit leichte Luftbe
wegung und ſchwache teilweiſe veränderliche Bewölkung konnte
man feſtſtellen Jn den letzten Tagen lag die mittlere Tages
temperatur um 3 Grad über dem langjährigen Durchſchnittswerte
auch war der Aufenthalt im Freien für die zahlreichen Touriſten
außerordentlich angenehm

Heute iſt der Himmel mit Regenwolken ganz bedeckt die
Fernſicht günſtig das Barometer fällt langſam Temperatur 8 Grad
Wärme lebhafter Weſt bis Nordweſtwind Windſtärke 5

9 Bitterfeld 30 Juni Schwerer Unfall Ein mit
zwei Perſonen beſetztes Automobil Zweirad fuhr geſtern nacht auf
der Chauſſee Bitterfeld Benndorf in ſcharfer Fahrt mit einem
Pferdeomnibus zuſammen Das Fahrzeug kam zu Fall und die
zwei Motorfahrer aus Bitterfeld blieben beſinnungslos liegen
ohne daß ſich der Führer des Omnibuſſes darum bekümmerte Erſt
d eeerer Zeit wurden die Schwerverletzten ins Krankenhaus
gebracht

H Laucha 30 Juni Beſichtigung Geſtern wurde
die Fachſchule der Barbiere und die Fortbildungsſchule vom Herrn
Gewerbeſchulrat Klaus Erfurt beſichtigt Er äußerte ſich über
die Einrichtungen und Leiſtungen der Friſeurfachſchule günſtig

Naumburg 30 Juni ſern Ter gelihe Leere
Einem hieſigen Tapezierer der geſtern über heftige Leibſchmerzen
klagte war von einem Angehörigen geraten worden als Mittel
dagegen ein paar Tropfen Morphium einzunehmen Er mag
aber wohl nach dem Grundſatze Viel hilft viel gleich eine größere
Menge getrunken haben denn er konnte ſich gerade noch nach
ſeiner Arbeitsſtelle in ver großen Fiſchſtraße begeben dann ſank er



n
rn 29 Juni Werhaftung eines Fahrraddiebes vier wurde der 19 Jahre alte z Zt beſchäftigungs

loſe Schneidergeſelle Otto Bol wegen Fahrraddiebſtahls verhaftet
e Geſtändnis hat er in Hettſtedt drei Fahrräder ſowie

in Großörner dem Wirt im Gaſthof zur Linde ein Fahrrad ge
en An letzterem befand ſich zur Lichterzeugung eine kleine

maſchine Dieſe hatte der Dieb abgeriſſen und ins Feld
g en vielleicht um ſie zu verſtecken Gerade ſie war es die
auf ſeine Spur führte Die geſtohlenen Fahrräder hat der Dieb
alsbald wieder verkauft und zwar eins nach Sylda eins nach
Großörner und zwei nach Siersleben S

nsfeld 30 Juni Endlich gefunden eitden t taerlahen vermißte man den Bergmann Hermann

Müller von hier Jetzt fand man ihn mitten auf dem Schloß
berge im dicken Tannenholze Die Leiche war ſtark in Verweſung
übergegangen Man fand an Ort und Stelle Bindfaden ſo daß
man vermutet er habe ſich erhängt

Helbra 30 Juni Unfall Geſtern vormittag ſchickte der
Bergmann Wuſtropp ſeinen 6jährigen Sohn um leere Bierflaſchen
zum Kaufmann zu tragen Unterwegs ſtolperte er über einen
Stein und die entzweigebrochene Flaſche drang dem Knaben in den
Leib Der Schwerverletzte wurde ins Krankenhaus gebracht

Molmerswende 29 Juni Rittergutspächter Ed
Quaſthoff auf Horbeck iſt zum Kgl Oekonomierat ernannt

4 Ziegenrück 29 Juni Von Hunden zerfleiſcht
Jn der Nähe von Saaltal wurde die 13jährige Tochter des Land
wirts O Klemm aus Neidenberga von zwei wildernden Hunden
angegriffen und ſo zugerichtet daß ſie ſofort nach Ranis ins Kreis
krankenhaus gebracht werden mußte

wranſen 29 Juni Der Dankbrief des Finanz
miniſters An den Magiſtrat und die Stadtverordnetenver

J von Mühlhauſen iſt vom Staats und Finanzminiſter
Lentze nachſtehender eigenhändig geſchriebener Dankbrief aus

Anlaß ſeiner Ernennung zum Ehrenbürger der Stadt Mühlhauſen
angekommen Die ſtädtiſchen Kollegien haben mir durch die Ver
leihung des Ehrenbürgerrechts der Stadt Mühlhauſen eine ſo hohe
Ehre erwieſen und eine ſolche Freude bereitet daß ich nicht umhin
kann ihnen herzlich dafür zu danken Die Anhänglichkeit die
ich an die liebe alte Stadt und ihre Bewohner im Herzen trage
ließ mich ſtets das wärmſte für alles empfinden was mit

h zuſammenhing Um ſo höher ſchätze ich es jetzt daß
ich durch Ehrenbürgerrecht wieder in einen unmittelbaren Zu
ſammenhang mit der lieben alten Stadt gekommen bin Es
waren ſchöne arbeitsreiche und glückliche Jahre in denen ich zu
ſammen mit den ſtädtiſchen Behörden für Mühlhauſen wirken und
ſchaffen durfte und die einen wichtigen Abſchnitt in meinem
Leben gebildet haben Jch habe ſie nie vergeſſen und nur voll
Dankbarkeit denke ich daran zurück Der Ehrenbürgerbrief hat
83 gleichfalls hocherfreut Es iſt ein Kunſtwerk von ſeltener
Schönheit das jeden entzückt der es betrachtet und Meiſter Michel
hohe Ehre macht Mir aber und meiner Familie wird er ein
koſtbarer Familienſchatz ſein Jn aufrichtiger Dankbarkeit und
Ergebenheit Lentze Staats und Finanzminiſter

5 Langenſalza 29 Juni Zum Gedächtnis der
acht von Langenſalza Am Sonnabend waren 48

Jahre vergangen ſeitdem vor den Toren unſerer Stadt die blutige
Schlacht zwiſchen Hannoveranern einerſeits den Preußen und
Gothaern andererſeits geſchlagen wurde Aus Anlaß dieſes Ge
dächtnistages fand mittags von 12 1 Uhr feierliches Glocken
gläute mit ſämtlichen Glocken in Langenſalza Merxleben und
Rägelſtedt ſtatt eine Stiftung die König Georg V von Hannover
errichtet hat Die Gräber der Gefallenen und deren Denkmäler
waren prächtig r Am Abend veranſtalteten die hieſigen
militäriſchen Vereine eine Gedächtnisfeier im Badewäldchen unter
Teilnahme einer nach Tauſenden zählenden Menſchenmenge

Seiligenſtadt 30 Juni Eine Erinnerung an Alſen
Am 29 Juni wurden die Denkmäler und Gräber der Gefallenen
bei Arnkiel auf Alſen aufgeſucht wo am ſelben Tage vor 50 Jahren
der ruhmreiche Uebergang des preußiſchen Heeres vom Feſtland
der Halbinſel Sundewitt nach der Jnſel Alſen in den frühenMorgenſtunden e hatte Der erſte preußiſche offigter
der die Jnſel Alſen betrat war der heute noch im hohen Alter in
Seiligenſtadt lebende Gerichtsrat Bisling damals Sekonde Leut
nant d R Sein neben ihm im Boote ſitzender Burſche wurde
von einer däniſchen Stückkugel getroffen die ihm den Kopf abriß

4 Königſee 29 Juni Einbruch Jn der Nacht zum
Sonntag ſtatteten Einbrecher der Wohnung des Geh Sanitäts
rats Dr Sorge hier einen Beſuch ab Der Sekretär wurde er
brochen und aus dieſem 150 Mark bares Geld ſowie ſehr wert
re h entwendet Jn der Speiſekammer wurde erſt
ein ſtück eingenommen wozu auch eine Flaſche Wein geliefert
wurde Eine mit einem Polizeihund vorgenommene Verfolgung
führte leider zu keinem Ergebnis Der Tat verdächtig iſt eine
e die ſich am Sonnabend ein Rezept verſchreiben dieſes aber
in er der hieſigen Apotheken anfertigen ließ

Pößneck 29 Juni Kindliche Unbedachtſamkeit
bat heute nachmittag in der r Schleizerſtraße einen
ſchweren Unglücksfall herbeigeführt Ein Realſchüler machte ſich

an vor einem Hauſe ſtehenden Automobil zu ſchaffen wobei
er die Bremſe löſte Der Wagen ſauſte die Straße hinab der
Bauunternehmer Karl Meinhardt aus Schlettwein wurde über
fahren und ſo r verletzt daß er ſofort in das ſtädtiſche
Krankenhaus geſchafft werden mußte Das Auto iſt ſchwer be
ſchädigt

Reukirchen 29 Juni Von einer Kuh aufgeſpießtDie bejahrte frühere Hebamme Eliſabeth Bauer aus ken
die hier mit Erntearbeiten beſchäftigt war wollte das Vieh
füttern Dabei wurde die Frau von einer Kuh aufgeſpießt und ihr
der Leib n Lebensgefährlich verletzt wurde die Frau
ins Landkrank us nach Koburg gebracht Jhr Zuſtand läßt
wenig Hoffnung auf Erhaltung ihres Lebens zu

Dresden 30 Juni Die Fleiſchpreiſe Der Rat hatte
an die hieſige FleiſcherJnnung das Erſuchen gerichtet bei ihren
Mitgliedern auf eine weitere dem Sinken der Viehpreiſe ent
ſprechende Serabſetzung der Fleiſchpreiſe hinzuwirken Der Vor
37 der Fleiſcher Jnnung hat nunmehr ein längeres Schreiben
em Rate zugehen laſſen in dem er mitteilt daß ein Einwirken

auf ſeine Mitglieder die Fleiſchpreiſe noch weiter herabzuſetzen
nicht angängig erſcheine Die Fleiſcher Jnnung ſehe ſich außer
ſtande den Wünſchen des Rates in noch weitergehendem Maße
als dies visher geſchehen ſei nachzukommen Es ſei bereits bei
vielen Fleiſchſorten ein ganz bedeutender Preisrückgang einge

treten und die zurzeit beſtehende Spannung zwiſchen den Fleiſch
und Schlachtviehpreiſen werde vom Vorſtande der Dresdner
FleiſcherJnnung als normal angeſehen

Kunſt und Wiſſenſchof
Hochſchulnachrichten

Der Bonner Nationalökonom H Schumacher hat einen
Ruf an die Berliner Handelshochſchule erhalten um dort neben
Werner Sombart als Profeſſor der Staatswiſſenſchaften zu wirken

Der Direktor des preußiſchen Meteorologiſchen Jn
ſtituts und Ordinarius der Meteorologie an der Berliner Uni

ät Geheimrat Profeſſor Dr Guſtav Hellmann vollendetam 3 Juli ſein 60 Lebensjahr Geheimrat Profeſſor Dr Artur
v Hippel Direktor der Augenklinik der Univerſität Göttingentritt mtt Ablauf dieſes Sommerſemeſters vom Lehramte zurück
wie es beißt ſoll Profeſſor Dr med Engen v Hippel von der
Univerſität Halle ſein Nachfolger werden Wie wir hören hat

ökonom Dr jur u phil Wilhelm Kähler in
Aachen den Ruf an die Univerſität Greifswald als Nachfolger

Prof K Oldenberg zum 1 Oktober 1914 angenommen
Direktor der Gießener Univerſitätsbibliothek Geh Hofrat

eſſor Dr phil Hermann Haupt feiert am 29 Juni ſeinen
b Geburtstag Der Privatdozent Dr Walter Anderſſen

von der Univerſität zu Neuchakel wurde
ordentlichen Profeſſor für allgemeine Staatslehre und deutſches

ivatrecht ernannt Der o Profeſſor Dr jur Wilhelm
r n h a do r Ruf an die Frankfurter Univerſi

tät Bürgerl Recht gelehntn den Lehrſtuhl der Religionsgeſchichte und Religions

philoſophie an der Berliner Univerſität wurde Profeſſor
Tröltſch aus Heidelberg berufen

Camillo Boito f Jn Mailand iſt der Kunſtgelehrte und
Schriftſteller Camillo Boito Präſident der dortigen kgl Kunſt
akademie und Direktor des Muſeums Poldi Pezzoli im Alter
von 78 Jahren geſtorben

Wiederwahl Profeſſor Ludwig Manzels zum Präſidenten der
Akademie Der Kaiſer hat die Wiederwahl des Vorſtehers eines
akademiſchen Meiſterateliers Profeſſors Ludwig Manzel zum
Präſidenten der königlichen Akademie der Künſte für das Amts
jahr vom 1 Oktober 1914 bis zum 30 September 1915 nunmehr
beſtätigt Für die gleiche Zeit iſt auch die Wahl des Vorſtehers
einer Meiſterſchule für muſikaliſche Kompoſition Profeſſors Fried
rich Gernsheim zum Stellvertreter des Präſidenten durch den
Miniſter der geiſtlichen und Unterrichtsangelegenheiten beſtätigt

Theater unch Munk
Feſtſpiele des Rheinmiſchen Goethevereins

Man ſchreibt uns aus Düſſeldorf Die alljährlich im
Düſſeldorfer Stadttheater zur Jahresmitte veranſtalteten Feſt
ſpiele des Rheiniſchen Goethevereins der mit der Deutſchen Goethe
geſellſchaft den Präſidenten den früheren Finanzminiſter jetzigen
Oberpräſidenten der Rheinprovinz Freiherrn von Rheinbaben ge
mein hat ſind in dieſem Jahre dem 350 ſeit Shakeſpeares Ge
burt dem großen Briten gewidmet Die beiden erſten Tage
brachten unter Max Grubes Regie eine wohl abgerundete Vor
ſtellung von Heinrich IV I und II die ſich allerdings ſseniſch
nicht beſonders ſtark vom Herkömmlichen und Alltäglichen ab
ſonderte Die Stärke der Aufführung lag in der Darſtellung die
dadurch daß die Rollen des Heinz und des Falſtaff mit Mit
gliedern ein und derſelben Bühne beſetzt waren auch die Gefahr
der Stilmiſchung vermied die ſonſt dieſe Feſtſpiele mit ihrer
bunten Schar bedeutender Kräfte immer bedroht Die bedeutendſte
Leiſtung des Abends war der Falſtaff den Alexr Otto vom Deut
ſchen Schauſpielhauſe in Hamburg ſchuf Wer dieſen bedeutenden
Darſteller kennt mußte ſtark daran zweifeln ob ihm der Falſtaff
gelingen würde mußte glauben daß ihn hier ein Vorſtoß in das
Fremde jenſeits ſeiner Grenzen verlockt hatte Und doch bezwang
Otto die Rolle zwang ſie mit einer geiſtvollen Technik die doch
ſchon jenſeits der Technik liegt weil ſie dort wo ſie mit Be
kannten nicht ausreicht ahnungsvoll hellſeheriſch in das Uner
forſchte eindringt Nur die Bewußtheit iſt immer da und ſie iſt
es die dieſer ſchlafwandleriſchen Technik die höchſte Spannung
gibt Wir ſehen den Darſteller auf ſchmalem Pfade über Abgründe
wandeln und fürchten jeden Augenblick ſern Abſturz Aber er
überſpannt die Abgründe die in Falſtaffs Weſen ſind in dieſem
Weſen in dem das Abſtoßende anziehend wird und es fehlt nur
etwas was dieſes Subjekt und Objekt des Witzes baben muß
das was eben der feinſte Jntellekt nicht ſchaffen kann die Naivi
tät Da muß Otto den bedeutenden Darſtellern weichen denen
das Talent die von ihm heiß erſtrebte Habe gereicht hat den wirk
lichen Komikern nach dem Etikett Es wird für den der zu
tieferer Kenntnis auch im Anſchauen einer Aufführung ſtrebt
darum beſonders lehrreich ſein den Falſtaff zu ſehen den ein
Komiker von Fach der in den Rheinlanden gekannte Fritz Ode
mar vom Frankfurter Schauſpielhauſe bei der letzten Wiederholung
von Heinrich IV neben den Falſtaff Ottos ſtellen wird Jm
übrigen zeichneten in der Vorſtellung Adolf Klein vom Stadt
theater in Lodz als Heinrich IV Konrad Gebhardt vom Ham
burger Deutſchen Schauſpielhaus als Heinz Dagny Servaes und
Hans Marr vom Berliner Künſtlertheater als Kätchen und Percy
aus Die folgenden Spiele werden den Kaufmann von Venedig
mit Schildkraut als Shylock und Emma Berndt vom Münchener
Hoftheater als Porzia bringen ferner Macbeth mit Paul Wegener
in der Titelrolle und Maria Fein die im vorigen Jahre als
Kriemhild großen Erfolg errang und die inzwiſchen zum Dres
dener Hoftheater gegangen iſt als Lady Macbeth dann Was
ihr wollt mit Max Grube als Malvolio und endlich als ge
ſonderte Vorſtellung Byrons Manfred mit der Muſik von Schu
mann und Ludwig Wüllner in der Titelrolle Hs

Vermiſchtes
Ein Student von einem Schutzmann erſchoſſen

Jn der Nacht zum Dienstag gegen 283 Uhr kam es in
Karlsruhe an der Ecke der Ludwig Wilhelm und Rudolf
ſtraße zu einem ſchweren Zuſammenſtoß zwiſchen etwa zwanzig
Studenten die von der Namensfeier eines Kommilitonen zurück
kehrten und einem Schutzmann Die Studenten die durch
Schreien und Umherwerfen einer Blechbüchſe Ruheſtörungen ver
urſachten wurden von einem Schutzmann angehalten der auch den
Namen eines der Beteiligten notieren wollte Dabei wurde der
Schutzmann von mehreren Studenten tätlich angegriffen Sie riſſen
dem Beamten das Notizbuch aus der Hand verſetzten ihm mehrere
Fauſtſchläge und ſchlugen ihm mehrere Zähne ein Der Schutz
mann wehrte die Angreifer zunächſt mit dem Arm ab Als jedoch
immer wieder einige Studenten auf ihn einſchlugen und ihn ſogar
am Halſe würgten machte er von ſeinem Säbel Gebrauch bis
ihm dieſe Waffe entfiel Von den Studenten wurden ihm dann
Uniform und Hemd zerriſſen ſowie Helm und Säbel beſchädigt
Nachdem der Angegriffene wiederholt gedroht hatte er mache von
ſeiner Schußwaffe Gebrauch und als ihn der 24 Jahre alte
Student Karl Burckbüchler würgte gab er drei Revolver
ſchüſſe auf ſeinen Angreifer ab der ſo ſchwer verletzt wurde
daß er nach kurzer Zeit im Krankenhaus ſt ar b Der Erſchoſſene
ſtammt aus Barr im Elſaß

Die California
Lonvdon 30 Juni

Die California die am Sonntag an der iriſchen Küſte
bei der Jnſe Tory geſtrandet iſt iſt ein Dampfer von 8600
Tons Sie hatte etwa 800 amerikaniſche und britiſche und
200 Paſſagiere vom Kontinent an Bord Geſtern nachmittag
konnte man in einem Augenblick wo ſich der Nebel behoben
hatte das Schiff ſehen Es ſaß ganz auf einem Felſen in
der Nähe der Küſte Die See iſt ruhig Das iff wird
wahrſcheinlich wieder flott werden Die Mehrzahl der

Mannſchaft iſt an Bord geblieben Wie aus Tory gemeldet
wird ſind drei Perſonen der California Mann Frau
und Kind wahrſcheinlich durch herabfallende Spieren ge
tötet worden Ein Paſſagier der von einem
boot in einem Korb an Bord der Caſſandra gehißt wurde
ſtürzte ins Waſſer und erlitt erhebliche Verletzungen

Doppelſelbſtmord in Breslau Am Sonntag nachmittag gegen
3 Uhr ſchickte Dr Raſchkow in Breslau ſeine Wirtſchafterin
aus ſeiner in der Kaiſer Wilhelm Straße 72 gelegenen hnung
fort Kurze Zeit ſpäter ſchien er den Beſuch einer Krankenſchweſter
aus dem Wilhelm Auguſta Hoſpital empfangen zu haben Als die
Wirtſchafterin am Abend zurückkehrte fand ſie auf ihrem Tiſch
einen Zettel vor auf dem der Arzt ihr mitteilte ſie möge den für
Montag früh beſtellten Friſeur nicht in ſein Zimmer kommen
laſſen ſondern ihn wieder fortſchicken Weiter wurde die Wirt
ſchafterin angewieſen auch ſelbſt das Schlafzimmer nicht zu be
treten und Montag früh einen dem Dr Raſchkow befreundeten

Arzt dringend um ſeinen Beſuch zun 7 In befremdete die Wirtſ

Redakteure zu richten

bitten Der Jnhalt dieſes
afterin zwar doch ſchöpfte ſie noch

keinen Argwohn Als am Montag früh der inzwiſchen benach
richtigte Arzt Dr L in der Wohnung ſeines Freundes erſchien
und ſich in deſſen e äh Schlafzimmer begab fand er
ihn leblos und halbentkleidet auf ſeinem Bette liegen Auch die
Krankenſchweſter deren Namen bisher die Polizei verſchweigt lag
tot im Zimmer Dr L verſtändigte ſofort die liebe die die
nötigen Schritte zur Aufklärung der Tat einleitete ber die
Motive verlauten allerhand unkontrollierbare Gerüchte Wahr
ſcheinlich dürfte es ſich um eine Liebestragödie handeln

Gebildet Wir leſen im Türmer Jm Zauch Belsziger
Kreisblatt verkündet Herr Otto Thielke daß er ſich in Belzig als
Rechtsanwalt niedergelaſſen hat Otto Thielke docteur en droit
avocat international Conférence et correspondance francaise

italienne e er 812 r rmedi 3 58 Brandenburgerstr au rez de chauWir wünſchen Herrn Thielke in Belzig eine zahlreiche franzä
ſiſche und italieniſche Kundſchaft

Sport achrichten
Eine Herzog Ernſt Luftfahrer Stiftung Aus Alten

burg wird berichtet Der Herzog von Sachſen Altenburg hat
dem Kriegsminiſterium in Berlin 100 000 Mk zu einer Her
zog Ernſt LuftfahrerStiftung zur Verfügung geſtellt Aus
den Zinſen der Stiftung können nach den Allerhöchſt ge
nehmigten Satzungen Unterſtützungen an preußiſche ſächſiſche
und württembergiſche Heeresangehörige und deren Hinter
bliebene aus Anlaß von Unfällen und r en gewährt
werden die mit dem Militär Luftfahrtweſen zu ammenhängen
Auch können bei Todesfällen Beihilfen zur Ausſchmückung
von Gräbern und Errichtung von Gedenkſteinen u dergl be
willigt werden Jn erſter Linie ſollen Angehörige der in
Altenburg garniſonierenden Truppenteile ſowie Altenburger
Staatsangehörige anderer Truppenteile berückſichtigt werden

Detete Dep geſchen

Turkhans Abſicht

Rom 30 Juni
Turkhan Paſcha der hier eingetroffene albaniſche Miviſteeaſeent hat erklärt die Abſicht ſeines Aufenthaltes

in Rom ſei Jtalien und Oeſterreich zur ſchleunigſten Be
ſetzung Albaniens zu veranlaſſen Denn nur ſo r ſeinem
ſchwer gefährdeten Fürſten Wilhelm und dem Lande Al
banien noch zu helfen Der jetzige Aufſtand ſo meint
Turkhan ſei lediglich Eſſad Paſchas Werk

Wenig Reues aus Durazzo
Durazzo 30 Junk

Das niederländiſche Kriegsſchiff Nord Braband iſt
heute hier angekommen Die letzte Nacht iſt ruhig verlaufen
und die Lage iſt noch immer ganz unverändert

Kaiſer Fra ſefer Sran o Wien 30 Junt
Der Kaiſer empfing um 8 Uhr morgens den Thron

folger Erzherzog Karl Franz Joſef in beſonderer n
ſpäter die Miniſterpräſidenten Grafen Tisza und Stürg
und um 1 Uhr den Grafen Berchtold

Bremen Malmö im Aeroplan
Wer 9 t gKapitän Sundſtedt mit Leutnant Win at

als Paſſagier landete hier mit ſeinem Flugzeug um 10,55 Ahr

a et e Flug ohne Zwiſchenlandung ausgeführt
und hatte den Flug ohne Zwiſchen
Kapitän beabſichtigt noch heute den Flug nach Stockholw
fortzuſetzen

in liberaler Bürgermeiſter für Rome ß rer Rom 30 Juni
Die Mehrheit des neuen Stadtrats hat das Bürger

meiſteramt dem verfaſſungstreuen liberalen Fürſten Colonna
angeboten Der Fürſt war bereits vor ſechzehn Jahren Bür
germeiſter von Rom und hat ſeine Aufgabe nicht ſchlecht er
füllt

Der Beſtechungsprozeß in Japanſteuutso Yokohama 30 Junk
Jn der heutigen Verhandlung im n

MitſuiVickers beantragt der Staatsanwalt gegen Pooley
drei Jahre und gegen den ReuterAgenten Blundell ſechs
Monate Zuchthaus ohne Strafaufſchub wegen Erpreſſung
gegen Hermann beantragte der Staatsanwalt zehn Monate
Zuchthaus mit Strafaufſchub wegen Beſtechung Es folgten
die Plädoyers der Verteidiger Die Urteilsverkündigung
wird wahrſcheinlich erſt nächſte Woche erfolgen

Mord
Köln 30 Juni

Geſtern erwürgte ein Kutſcher in Kleppenberg eine
alleinſtehende Witwe als ſie ihrer Tochter ſeiner Braut kein
Geld geben wollte Er raubte dann das Sparkaſſenbuch und
entfloh damit Die Tochter wurde heute früh als ſie auf der
Sparkaſſe Geld abheben wollte verhaftet während man
nach dem Mörder noch fahndet

Luſtmord
Eſſen Ruhr 30 Juni

Heute nachmittag wurde in einem Kornfelde in Eſſen
Rüttenſcheid die Leiche eines 13jährigen Mädchen aufge
funden Anſcheinend liegt ein Luſtmord vor Die Behörden
ſind eifrigſt mit der Aufklärung der grauſigez Tat be
ſchäftigt

e

Wetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

2 Juli Sehr kühl lebhafter Wind Regen8 i Werig Leere Wind Regen
4 Juli Wärmer windig feucht

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyckden gen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kari
Baer für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Ver
lag e un 5 e t ginge in nd ſt W
die Re on Ber nſendungen uſwRedaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Dieſe Numwe faßt 8 Seitenhen ntertaltungsblatt s
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er

l

W



t

J

S

e

e

rt
t

g

e2

r

ſt

Se

W

R W

g

Hanidlol Geworhe u Vorkehr

Telephontschler Berlehbt der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Ala ichsanl 76,87 Turkenlose 162,50 Deutsec

234,50 Disconto 1 Dresdner 147 Handelsges 149,25 Kredit
189,75 Petersb Intern 179,50 Baltimore 90 Canada 186,87 Lom
barden 17,75 Orient 196,62 Henry 146 Schantung 130 Paket
128,25 Hansa 259,12 Lloyd 111,75 Deutsch Austral 172,62
Aumetz 156,50 Bochum 222,50 Deutsch Luxemb 128,25 Gelsen
kirchen 182,87 Harpener 177,50 Laura 146,50 Phönix 236,87
Rombach 153,25 A G 241,25 Schuckert 143 Siemens 210,25
Dynamit 164,25 Naphtha 345,50 South West 106 Türk Tabak
223,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Westl Boden 7 Mk
Riebeck Brauerei 2 Alexanderwerk 3 15 Kappei Masch 7 Ludw
Löwe 5 Megnin Co 2 Baer Stein 2 Ohles Erben S,20
Anilnfabrik Treptow 2,50 Kartonnagen Ind junge 5,75 Mühle
Rüningen 2,75 Ilse 5 Rolandshütte 2,75 Warsteiner Gruben 2
Baumwolspinnerei Erlangen 3 Bochumer Guss 2,50 Hansa 2,15
Naphtha Nobel 3,50 niedriger Deutsche Erdöl 2,50 Gebr
Goedhart 2 Reisholz Papier 2,75 Dürkopp 3,50 Flensburger
Schiffbau 2,80 Horch 2,25 Leipziger Werkzeug 2,50 Nürnberger
Herkuleswerke 2 Schöning 2,75 Schwartzkopff 2,75 Chem
Albert 3 Berliner Mörtelwerke 2 Busch Opt 2,50 Kartonnagen
Ind m Genuss gegen letzte Notiz 4,75 Lindström 2 Sächs
Böhm Zement 3 Akkumulatoren 3 Werschen Weissenfelser 5
Ver OGlanzstoff 4 Konsolidation 2

Zum Kurszettel Beriin 30 Juni P Badisehe Staata
Anleihe 0809 unk 18 97 40 G 49 Bayrische Stsats Anl 98 40 G
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 60 G 4 Sobwars
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
55,50 b 3 Kameruncr Eisenbahn Anteilo 31 DeutsohOstatrikanisebe Sohuldversehr gar 91 00etb B 49 Cottbuser 8tadt
Anleihe 1900 Parmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

Deseauer Stadt Anleihe 18906 Düeseldorter StadtAnleibe 1660 97 98 00 95 60 B Jonger Stadt An 1000
3 el Jene Stedt Anl 1903 W Nordhänser Stadt Anleihe
1008 unKv 1919 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 P Thorner Stadt Anl 1900 08 00 9450 G 4prorz
Hessisoneo Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westdahn Obligationen 1874 konv V Deutsohe SolvayWorte 90 00b ſo Kivertolder Farben unk I 102 10 Folten

Guilleaume Lahmeyoer 06 09 98,20 B Vereinigte Lausitzer Glas
hüdtten 348 00b G

Londoner Börse vom 30 Jaont Es notierten Engl Konsos
74 12 Rio Tinto 67 75 Geduld 15 Goldtields 2 8teel com 61 57
Steel prets Kand Mines 03 Anaconda 25 Hastrand 1,750
Uhartered 0,87 Aurora West 0,43 Vinderella Cons 0,23 Jobannes
burg Goldtlelds Van Ryn 57 Albus Generals 46 Rand
Hollieries 0 1e est Rand Consols 7/6 Heneral MAlining Viu

A Gorz Co Modderfontain 13 12

Dor Kali Kuxonmarkt
Berlin den 30 Juni

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 10000 10200 Johannashall 3300 3600
Bergmannssegen 6700 6800 Jjustus Hktien 91 93
Burbach 9000 9300 Kaiseroda 6800 6900Buttlar 606 700 Krügershall 102 104Carlsfund 5000 5200 Mariaglück 1500 1600
Carlsglück 1100 1200 Max 3900 4100Follersleben 1725 1825Neusollstedt 3500 3600
Felsenfest 3250 3400 Neustassfurt 1300013300Gluckauf 17700 18000 Reichenhall 1500 1600
Güunthershall 4300 4450 Ransbach 2250 2350Hanse Silberberg 5650 5800 Ronnenberg 8390 35
Hedwig 1500 1575 Rothenberg 2200 2275Heiligemühle 1050 1100 Salzdetfurth 302 3060Heiligenrocka 2 10700 11000 Salzmünde e e 5500 5600
Heläburg 3500 3790 Teutonia 389060Heldrungen 1000 1100 Thüringen 2950 3050
Herte Neurungen 2750 2800 Walter 1425 1500Hohenfels 4900 5100 Wendland 7Hohenzollern 7000 7100 Wilhelmshall 83008500Hugo 9500 9500 Wintershall 19000200600
Hüupstedt 2650 2925

Gewerkschaft Volkenroda in Menterode i Thür In der Ge
werkenversammlung berichtete der Vorstand dass Ende
Dezember die Bankschuld 3 Mill Mk betragen habe Falls die
im Zuge befindliche Bindungsaktion von endgültigem Erfolge be
gleitet ist Werde man diese Bankschuld durch Aufnahme einer
Anleihe auf die Schächte Poethen I und II abstossen falls dies
nicht gelinge müsse man natürlich die Tilgung allmählich aus
dem Betriebsgewinn vornehmen Bei Zustandekommen der An

könne man bald mit der Verteilung einer mässigen Ausbeute
eginnen

Gewerkschaften Heldrungen I und II Die Gewerkenver
sammlung War beschlussunfähig Heldrungen I war nur mit
464 Kuxen vertreten und die Versammlung wurde sofort ge
schlossen In der Gewerkenversammlung Heldrungen II waren
488 Knxe Vertreten aber die Beratung der Tagesordnung wurde
doch durchgeführt ohne freilich Beschlüsse zu fassen Der Vor
sitzende Bergwerksbesitzer Emil Sauer berichtete dass die Ge
werkschaft in den ersten 6 Monaten des neuen Jahres ein besseres
Resultat aufzuweisen hat als in der gleichen Zeit des Vorjahres
indem sich der erzielte Gewinn aut annähernd 182 000 Mk stellen
werde gegen 105 000 Mk i Auch für die zweite Hälfte des
Jahres ist ein Gewinn Von 180 000 bis 200 000 Mk zu erwarten
Demgegenüber sei aber in Betracht zu ziehen dass noch grössere
Ausgaben für Erneuerung und Umbauten der Fabrik und ins
besondere der Bahnanschlussgleise zu machen sind Für diese
allein werde eine Ausgabe von 100 000 Mk notwendig sein
Immerhin werde für das laufende Jahr da etwa Mill Mk
verfügbarer Mittel angesammelt sind eine erste Ausbeute von
150 000 bis 200 000 Mk also von etwa 100 Mk pro Kux bei
beiden Gewerkschaften ausgeschüttet werden können Im Prinzip
erklärte sich die Gewerkenversammlung mit allen Vorschlägen
der Verwaltung und auch mit der Abänderung der Bilanz ein
verstanden wonach die Abbuchungen der Verluste vom Kapital
Conto wieder rückgängig gemacht werden sollen

Kalibergwerk Gewerkschaft Walter In der Gewerken
versammlung berichtete der Vorsitzende Bergwerksbesitzer Emil
Sauer über den Stand der Bildungsaktion Er sprach die Er
Wartung aus dass die Aktion zur Durchführung gelangen werde
und dabei der Kaliindustrie auf dem Wege der Selbsthilfe die
Vorteile bringen würde die kein gesetzliches Experiment er
reichen kann Der Vorsitzende wies darauf hin dass ursprüng
lich in der Kaliindustrie den Bindungsverhandlungen gegenüber
starke Skepsis geherrscht habe dass allmählich aber die Ueber
zeugung von der wirtschaftlichen Not wendigkeit derselben all
gemein geworden sei Insbesondere hätten der Leiter der Deut
schen Kaliwerke Generaldirektor Kain sowie Röchling Hohen
zollern und Bergrat Zirkler Aschersleben die Bildungsaktion
gefordert Es Verdient aber auch hervorgehoben zu werden
dass der preussische Fiskus durch seine Vertreter Oberbergrat
Ziervogel und Bergrat Greven die Bildungsverhandlungen Von
Beginn an durch ihre Mitarbeit unterstützt hätte Der Vorsitzende
wies im übrigen noch darauf hin dass sich im Gegensatz zu
manchen öffentlichen Kritiken an der Politik des Kalisvndikats
die syndikatlose Politik durchaus bewährt habe Während die
Schmidtmannschen Experimente zu den grössten Enttäuschungen
auf der International Corporation geführt hätten habe das Kali
syndikat seit jenen Kämpfen seinen Absatz in imponierender
Weise vermehrt und es sei Aussicht vorhanden dass sich diese
Absatzvermehrung insbesondere auch in Amerika und für die
gut bezahlten Märkte in lebhafter Weise weiter entwickelt

Was le Fortschritte der Gewerkschaft Walter anbetrifft 2
seien die Aufschlüsse befriedigend Insbesondere sei auch die
Qualität der Hartsalze befriedigend Man werde mit den Auf
schlüssen so voranschreiten dass in nächster Zeit mit der Ver
teilung der definitiven Ouote zu rechnen sein werde Die
Finanzlage ist so dass für die laufenden Bedürfnisse durch
Kredithergabe von befreundeter Bankseite gesorgt ist und dass
man hofft ohne Inanspruchnahme der Gewerken auszukommen
Die Gewerkenversammlung enehmigte einstimmig Bilanz und
Entlastung billigte das Vorgehen des Vorstandes bei den Bil
dungsverhandlungen und erteilte demselben Vollmacht die wei
teren Verhandlungen nach seinem Ermessen zu führen

Das Kupferblechsyndikat hat den Kupferblechpreis wiederum
um 2 auf 159 Mk ermässigt

Akt Ges Lauchhammer in Riesa Die Dividende ist auf
8 Proz zu schätzen Im Vorjahre wurden 10 Proz ausgeschüttet

Maschinenbau Akt Ges vorm Beck Henkel in Kassel
Zu dem Rückgang der Dividende von 12 auf 10 Proz für das
am 31 März beendete Geschäftsjahr 1913 14 das 25 seit Be
stehen der Gesellschaft als Aktiengesellschaft bemerkt der Ge
schäftsbericht dass infolge der rückgängigen Konjunktur der
Umsatz in Kassel auf 27 i V 2,62 Mill Mk und bei der Eisen
giesserei auf 0,61 0,66 Mill Mk zurückging Da sich auch die
Abwicklung gewinnbringender grösserer Aufträge wider Er
warten verzögerte verminderte sich der Reingewinn nach 77 987
Mark Abschreibungen auf 216 296 Mk Die Betriebs und Hand
lungsunkosten belaufen sich auf 289 692 Mk Die Kreditoren
stehen mit 178 332 Mk zu Buche wozu noch 68 707 Mk Aval
Kreditoren hinzu kommen An Debitoren waren 1 004 980 Mk
vorhanden Das Bankguthaben betrug 175 077 Mk Die Vor
räte werden mit 405 541 Mk bewertet

Deutsche Verlagsanstalt Akt Ges in Stuttgart Die Divi
e wird für das Jahr 1913/14 wiederum auf 10 Proz ge

schätzt
Der Leipziger Rauchwarenverband und die Juniauktion

Der Verband der Leipziger Rauchwarenfirmen e hatte seine
Mitglieder am 25 Juni zu einer Besprechung geladen in der der
vom Verband zu der Londoner Juniauktion entsandte Vertreter
über den Verlauf der Versteigerungen Bericht erstatten sollte
An dieser ausserordentlich zahlreich besuchten Versammlung
hatte auch auf Einladung des Verbandes eine grosse Anzahl von
Nichtmitgliedern teilgenommen Nachdem der Verbands vertreter
ausführlich seine Eindrüchke auf den verschiedenen Auktionen
dargelegt hatte trat man in die Diskussion ein welche weiteren
Schritte zu untenehmen seien um für die Zukunft die Abhaltung
der Juniauktionen zu verhindern Es wurde u a der Vorschlag
gemacht eine Mittelsperson zu wählen die sich mit den Londoner
Auktionsfirmen besonders mit C M Lampson Co in Ver
bindung setzen sollte um über alle weiteren Massnahmen zu
beratschlagen Als diese Mittelsverson hatte man zuerst den
Chef eines grossen Pariser Hauses ausersehen schliesslich nahm
man jedoch von Unterhandlungen durch eine Mittelsperson Ab
stand da verschiedene Interessenten dafür eintraten mit Lamp
son direkt zu unterhandeln Es wurde nun eine Verständigung
dahin erzielt es dem Vorstand des Verbandes zu überlassen sich
mit London und hauptsächlich mit Lampson ins Einvernehmen
zu setzen Als Grundlage der Verhandlungen wurde dem Vor
stand die Bedingung auferlegt dass die Juni Auktion in Zukunft
endgültig fallen gelassen wirä Ob die Verhandlungen zu dem
vom Verbande gewünschten Ziele führen werden lässt sich
natürlich nicht voraussagen Am Schluss der Versammlung
nahm man noch gegen die beiden Leipziger Firmen Stellung
die sich an der Boykottierung der Londoner Auktionen nicht be
teiligt haben

Neueröffnete Konkurse, Kfm Konrad Schmidt Berlin Kfm
Adolf Meyer Berlin Kfm Samuel gen Sally Schleimer Berlin
Südende Juwelier Georg Dietrich Berlin Holzhändler Leo Boll
Allmuth Zigarrenhändler Hermann Scholz Breslau Weinhdlr
August Kops Köln Kalk Schuhmacher Paul Kirsten Dresden
Fa Max Arians Hamborn Schmidthorst Thüringer Kreditanstalt
Eisenach Mühlenbauer Franz Wolf Lechbruch Kfm Bruno
Mescke Hannover Kfm Friedrich Flebbe Hannover Kfm
Ignatz Nowack Schroda

Waren ren Prodfmnla te
Getrelkde

Borllner Produktenbörse 30 Juni Am Frühmark
notioron Weizen inländ 206 00 ab Bahn u frei Muhle
Koggen loco 181 00 182 00 ab Bahn u frei Mühle Hater
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseber
und sechlesischer feän 152 183 mittel 77 181 goring
russisch und Donau mittel gering ab Babnund frei Wagen Mais amerik mix woisser Natal63 167 runder 148 20 152 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 166 164 gute 165 00 172 00
russische und Donau leichte 144 147 schwero 148,90 1652 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 178 188 Taubenerbsen 183 210 ab Bahn ul
frei Wagen Weizenmehl 00 24 50 27 75 Roggenmeh
O und 1 22 30 24 80 Weoizenkleie II 00 11 60 Roggen
kleie 00 11 50 Lupinen blaus gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdeburg 30 Juni Amtl Notlerungen Die Notlerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl und Sommoer stetig gut 204 206 Koggen
inländischer foest gut 182 155 Gerste hiesige Chevaller
tost gut köoinste über Notiz Land gut
ausländische Futtergerste stetig gut 42 44 Hafoer inländ
fest gut 183 186 Mais runder still gut 149 l5t

Hamburg 30 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteinor und mecklenburger 208 2i0,00 Koggoen kfeet
mecklenbrg u altmärk neuer 176 189 00 russ cit 9 Pud I015
Juni Juli 126 50 Gorste stetig südruss eif 121 00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklendurgor e8 173 Mal s
ruhig amerikanisch mixoed eif per Juni Juli 105 00 a Plata
cit neue Ernto Juni Juli 104 50

Liverpool 30 Juni Rubig Rotor Vſinterweizen per Juli
per Okt 6 77 21ais träge La Plata Juli

dunter amerik September 87
Antwerpen 30 Juni Deutscher La Platazug Kontrakti

er Juni Juli 75 Aug 75 Soptbr 75 Okt 6,72Imsatz 85 000 kg lendenz etoetig
Budapest 30 Juni Weizen lendenz schwach per Oktbr

12 71 Koggon Tendonz sehwach per Okt 9 14 Hater Tendenz
ruhlig per Oktober 7,568 AMAais lendenz stetig Juli 35
Aug 64 Mai 27 Raps Tendenz ruhig August 15 20

an e
Magdeburg 30 Juni Abend Kurseo Juni nli

82 August 9,47 Oktbr Dezbr 9,66 Januar März 70
Mat 85 lendenz ruhiger

Hamburg 30 Juni Robenrobzuecker 1 Produkt Basis
88 Kedement neue sanco froi an Bord Hamburg

vorm nachm a5endsper Juni 35 30 MJuli 35 32 82 vr August 962 50 60d Okt Dez 60 67 56Jan März 75 75 9 72Mat 69 95 99 87stetig ruhig ruhlu
II

Hambarg 80 Juni Godo average Santos
vorm nachmittags abends

per September 47 75 G 47 50 G 47 650 60
Dezomder 48 75 G 48 60 G 43 50
März 49 85 G 49 00 43 600e Mat 43 76 G 4960 G 4050behpt rubig ruhig

Havre 30 Junl Kaffee good average santos por Sopt
59 00 per Dez 60 25 März 61 00 por Mai 61 25 Stoetlg

Kio de Janetro 90 Juni Kaffee Zutuhren 90900 Saok in
Klo Sack in Santos

Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 30 Juni Prima Kartoffelstärke und Mahl

fur 100 kg 16 50 19 00 Stoetlg
Sspiritur

Nordhausen 30 Juni Branntwoein 85 Vol Proz für 100 kg
er 81 75 62 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 b06 h 92 50 93 50 A per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel

Vettiuaren und Oele
Köln 30 Juni Roböl per loKo 09 00 per Okcbr 70 00
Hamburg 30 Juni Stadtschmalz 59 59 amerikan Steam

50,25 Chamberlain 52 25 Tendonz sretig

Chem ache Produkte
Hamburg 30 Juni Chilisalpeter per loko 55

März 92 trei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

Bremen 30 Jani Baumwolle Upl loko midädl 69 50
Liverpool 30 Juni Aegypt Baumwolle per Jull 00
Liverpool 30 Juni Baumwolle Umsatz 4000 Ballen

Import 16 000 Ballen davon amerik Lieterg 13 000 Ballen
Alexandria 30 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

17 16 Novbr 18 02 Jan 18 07
Metalle

London 30 Juni Chilſ Kupter ruhig 602 3 Mon 601216
Zinn Staits etetig 1382 3 Mon 146 Blei span ruhig 18,
engl 198, Zink gew Marke rubig 218 epez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäen

F obr

New VWVorkzs 30 6 29 6 80 6 29 8
Weizen p Juli 874 8754 Roggen loko 68

Sept 86 865 Schmalz p Juli 10 07 10 607
Mais loko 177 Sept 10 2656 10 22Aebl Spring el 93 75 765 Neu Vorlk

COhieago Petroleum in Cases l 00 II 00
Weizen p Juli 77715 777 do in Stard Witho 50 68 650

Sept 775 771 do in Cred Balanc 1750 1760
Mais p Juli 68 68 Kafeo loko 8 37p Sept 66766 p Jull 31 32Hafer p Juli 86 375 p Sept 6651 63

2 h Sept 35 36
Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Liunle

Bureau in Halle Georg Schultze Beruburgerstt 32
Nordamerika Bohemia 26 Juni von Boston nach Hamburg

Graf Waldersee 27 Juni 1 Uhr 15 Min nachts Cuxhaven pass
Imperator 27 Juni 1 Uhr 30 Min nachm von New Vork über
Cherbourg und Southampton nach Hamburg Vaterland 28 Juni
8 Uhr abends von Cherbourg Westindien Mexiko Franken
wald 27 Juni von Teneriffa Fürst Bismarck 28 Juni von Ply
mouth über Havre nach Hamburg Südamerika Westküste
Amerikas Artemisia 26 Juni von Montevideo Havre Valencia
26 Juni 6 Uhr abends in Para Siegmund 27 Juni von Para
nagua nach Sao Francisco do Sul Blücher 27 Juni von Coruna
König Friedrich August 27 Juni von Santos Granada 28 Juni
in Montevideo Palatina 28 Juni von Paranagua Persia 28 Juni
in Havre Ostasien C Ferd Laeisz 26 Juni in Singapore aus
gehend Andalusia 27 Juni von Suez nach Singapore Bayern
27 Juni 2 Uhr nachm in Hamburg Württemberg 27 Juni in
Singapore heimkehrend Scandia 28 Juni in Emden ausgehend
Sambia 28 Juni in Kobe ausgehend O J D Ahlers 29 Juni in
Manila ausgehend Verschiedene Fahrten Westmark 26 Juni
in Kalkutta Christian X 27 Juni 8 Uhr 15 Min abends in Ham
burg Meteor 27 Juni 8 Uhr nachm in Hamburg Cheruskla
27 Juni von Basra

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 27 Juni bis 4 Juli

1914 Ab Bremerhaven Roon 1 Juli nach Australien Neckar
2 Juli nach Galveston über Baltimore Berlin 4 Juli nach New
Vork über Boulogne Ab Marseille Prinz Heinrich 1 Juli nach
Alexandrien über Neapel Ab Alexandrien Prinzregent Luit
pold 1 Juli nach Marseille über Neapel Ab New Vork Barba
rossa 2 Juli nach Bremen über Plymouth und Boulogne Ab
Montreal Pallanza 2 Juli nach Bremen über Hamburg Ah
Pobe Prinz Sigismund 2 Juli nach Sydney über China und Neu
Guinea Ab New Vork Kronprinzessin Ceciele 4 Juli nach
Bremen Bremen 4 Juli nach Bremen über Plymouth und
Boulogne König Albert 4 Juli nach Genua über Gibraltar ung
Neapel

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 26 Juni von Southampton Kron

prinz Wilhelm 25 Juni Lizard passiert Königin Luise 26 Juni
Dover pass Chemnitz 25 Juni in New Vork Coburg 24 Juni
von Funchal Gotha 25 Juni in Antwerpen Elsass 24 Juni
von Kapstadt Lothringen 25 Juni von Emden Vorck 25 Juni
von Genua Prinzess Alice 25 Juni von Cuxhaven Durendar
25 Juni von Shanghai Mark 25 Juni von Colombo Göttingen
25 Juni in Suez Tübingen 25 Juni Dover pass Köln 24 Juni
von New Orleans Eisenach 24 Juni von Oporto Giessen
24 Juni von Montevideo Gneisenau 26 Juni Gibraltar passiert
Hlessen 24 Juni in Havre Posen 25 Juni Gibraltar passiert
Schlesien 25 Juni von Batavia Anhalt 25 Juni von Sydney
Franken 24 Juni in Port Pirie Sigmaringen 26 Juni in Mar
seille Helgoland 24 Juni von Shanghai Lützow 25 Juni in
Genua Goeben 25 Juni in Hongkong Prinz Siegismund 24 Juni
von Hongkong König Albert 25 Juni in New Vork Prinz
Hinrich 24 Juni von Alexandrien Prinzregent Luitpold 26 Junj
von Neapel Schleswig 25 Juni von Bergen

W asserstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut

Artern
Fall Wuchs

29 Juni 1,32 30 Juni 1,382Nebra Oberpegel s 2,10 2Unterpegel w 1,46 1,44 2 5Weissenfels Oberpegel 2,43 244 4 2Unterpegel 0,38 028 10Irotha 22 1,90 30 r 86 4Aisleben Oberpegel 28 2,47 29 43 4 2Unterpegel r 44 1,40 4Bernburg I 10 m 1,02 8Calbe Oberpege 1 1,52 3 cUnterpegel 70 0,5681 12 eIser Eger Elbe Moldao i

Teern Wittenberg 30 74e en eſangbunzel 29

aun 6 Rossiau on 11Budweis 0,06 86 Barby l 26 13Prag 30 0,45 11 SchönebeckPardubitz 29 0,63 6 Magdeburg l i 6Brandeis 0,20 2 Tangermde s 4Melnik 0,40 9 WVittenberge l lLeitmeritz 30 10 Dömitz 29 i 1Aussig 0,10 14 Boizrenburg 0,91 3Dresden 71,43 12 Hohnstort 30 1,08 1Torgau 90561 11 Lauenburg Tuos
Aussig 30 Juni Pegelstand 0 10 m Vom Oberlenl werden

1o,38 m Fell gemeldet
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